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Die Wicht der jiitecnalionole .
Die VusWbe der Meiler .

( * ' # * « e Drahtnachricht der . Yreih�it ' . )

Amsterdam , 15 . Ma ' .

j ?«t SoHbonet „ Daily Herald " , das Tageblatt der

tz?�erpartei, schreibt : Der Friedensvertrag sei eine

� Endung der Bedingungen , uvtcr denen Deutschland dir

». . . »iederlegte . Der Sieg » erde dadurch ehrloö . �re
Wi/�l>arteicn Englands und Frankreichs , die Wt - so »

dit lstesolutionen unterstützten , hätten jetzt d,e Vtllcht ,
» . � > t e « für den Internationalismus und de « ehrlichen

,v arbeiten . Vielleicht sei eS noch nicht zu spat ,

itU* 9n,tH «rieg abzuwenden . Fallt Teutschland unter -

L%**' würde e « dies tun im Vertrauen anf die «estltchc «
i • � t ä<i

- - - -

"

�er Zenkrclrsl ubD der ssriede.
� r n t ra lr at der deutschen sozialisti -

lriluft. . . �. " blik . aea . Cohen , Faaü , lädt falzende Mit -

C *?etttn :
Mt* « �' ' "onSariSschuB d « t Acietralrat » der deutsche » sozialisti -

�>edin hat sich in verschiedenen Sitzungen mit W> jrwr-

stesi; ?l *n0*»t beschädigt . Er ist «nit dem g- nrzen deutschen

Arer , . 2" rinig , daß sie eine unerhörte Härte bed - uten und in

rline - *�rH@cn Form unerfüllbar sind . Den Antrag de »

wse, ? ° ll,ug » ratS , einen Siätekongretz « nzube -

��llungnahene zu den Friedei�bedingungen . hat der

j ». , . �lehrten muffen . Er glaubt nicht , daß die Tiuberufuns

bie > m Augenblick zweckmäßig wäre . Er hat in -

» ' rat » ' bemnärbst eine Plenarsitzung de » gesamten Aen -

" una ���rnfen , damit dieser zu de » stricdenZbediugungen

�rff?rmfn und die Arage der E- nberl�. ing «ineS Rätekon -

De »
� entscheiden k- nin .

bleibt also auch i -n Kne : n Fnffe seiner

, ! der c? treu , die Räte von einer Mitwirkung

% fern »� lebenswichtigster Froren noffi Möglich -

t
�r vom Berliner VollzugSrat beantragte

t * 6iiir, .C - � nicht einberufeir werden . Aber auch für

deS gesamten ZentralratS besteht

- . Absichs ", nickt einmal diese Körl >erich . ift ist

£ kleinü ' 2 worden , ujib die ? zu einer Zeit . Ivo auch

f� ' tfsnl «f!n Organisationen zusammentreten , um über die

�traltw 0 ' Teutschland ? z » beraten . Hat denn der

�
fbieifj

0ür kein Gefühl dafür , eine wie klägliche Rolle

Clemeuceüns 25eilchligiirea .
VcrsmlleS , 10 . Mai .

hat einige Berichtigungen z um

? Uts��r de ? Friedensvertrages an die

% �clegation gegeben , denen zufolge einige wenmt
� . . . .. . . . . . .r . _ r : , . K cv

5[ emnt' to. ",fn -CMu

]( JUT�w�on N�Neven , oenen �irr�w cmiMt :

, !C| ( >iic ; {irim�n Sil verzeichnen sind . Km dritten Detl

örr . che Bcstimmnnoen über Eu ' . opa — lautet der

. SÄ" 1 ' * über !

H » * " b bekennt und

" Wl

- - - - -

- - -

- - - - - - -

' itt über Oesterreich nunmehr folgen derniahen :

-iqzz �
- - Nd bekennt und wird die Unabd . nisinkeit Oester .

Jkiei , Vj' " chfenjen strikte anerkennen , welche im Aertrage

. . ' vierte , ZTl und den hauvtsächlichen alliierten und

. ' chse i, ,
werden . Teutschland erkennt an ,

* * » « , . T unabänderlich ist , ausgenommen mit

* • t8 « at « de » « Slkerbunde » .

Vn bmMfan Teile MftSmtt 14 ist die YeMmMtinA

„ Deutschland erkennt dauernd und unveräußerlich die Un -

Abhängigkeit aller am 1. Augrrst 1914 nistisch gewesenen

Territorien , ferner die Annullierung der stierträge von

Brest - Litowst sowie aller seit November 1917 getroffenen

Abmachungen mit allen Regierunngen oder politischen Grup -

Pen Rußlands an " , folgendermaßen abgeändert :

Deutschland erkennt dauernd und nnveräuherlich die llnab -

haneiekeit aller am 1. « » » ust 1914 russisch gewesenen Territorien ,

ferner die Annullier » « « der veeträoe von Vrest - Litowsk sowie

aller mit der «»rimalistischen Stezierun « in Rutzlaud »etrofsene »

Sbmachunzen an .

Im 14 . Teil — Dürgschasten für die Durchführung —

ist der Artikel 430 jetzt folgendermaßen gefaßt :
Fall » während der Befetzu » » oder noch Ablauf der oben vor -

»esebene » 15 Jahre der WiederxntmachunslauSfchvß erkennen

sollte , batz Teutschland die ans dem Bertra « hervorgehenden vre »

tzflichtunze » gauz »der teilweise zu beobachten sich weigert , wür -

de » auch die bi » dahin » erSumte « stone » sofort ganz »der teil -

weise wieder desetzt werden .

( Bisher hieß es : Nicht völlig oder gar nicht ein -

gehaltcn WJ v, .

V! e ll . S. ?. i « Sberschlesien vud der frieden .

Offiziöse ilnwahchetten .

Au » Obcrschlefie » wird nnt > Mitgeteilt :

Die fchelnfazialistischen Träger de » nativrmlen Taumel » tu

Oderschlefien wollen auch die Arbeiterschaft für ihre chauvimsti -

scheu Zwecke einsaugen , indem sie in ihren Aufrufen als Deauf -

tragte . aller ' Parteien zeichnen . S « ist wohl überslüssig , erst

festzustellen , daß die unabhängigen Sozialisten mit all

dem Stummel nicht da » geringst « gemein haben und die

Bezeichnung . alle ' Parteien ist ein « bewußte Fälschung .

Die U. , 6 . P. darf nicht demonstrieren -

Die N. G. P. in jbaitawitz hat « » natürlich ebenso wie in

allen anderen Orten «ntschieden abgelehnt , in Gemeinschaft . mit

Drutsckmationalen . der sozialpairiotischen Mehrheitspartei , dem

Zentrum und den Klimbimvereinen gegen den Frieden zu de -

nionstrieren und ihre Massen al » Vorspann für die nationalistische

Hetze mißbraueben zu lassen . Die U. <5. P. wollte eine gesonderte

Maffenkundgebung unter freie » Himmel veranstalten und in der -

selben ihre Stellungnahme zu der Friedensfrage darlegen . Da

die » jedoch dem oberschlesischen NoZke - Ableger , dem scheinsozialisti '

schen Staatskommissar Hörsing , gegen de » Strich ging , ließ er

die Kundgebung der Unabhängigen durch den

Militärbefehlsbaber kurzerhand verbieten .

Unter dem Drucke de » bereit » seit Januar diese » Jahre » über

ObersMesien verhängten Belagerungszustandes wird cS den Un¬

abhängige » uamöglich gemacht , der Oefseurl chkert ihre AwFassting

kundgutu » . Gelbstverftändlich sind auch den P » len in

Oderschlefien jegliche Kundgebungen unter .

sagt worden . So sieht die st» viel beweihräucherte » Ein -

mütigkeit ' des Volkes aus .

Die beide » vorstehenden Mefdungen zeigen , daß die

von der bürgerlichen Vretse über die Haihmo der Unaöban -

gipen in OberWcfie » zum Frieden verbreiteten Meldungen

unwahr find .

Die deukschea Schlsie \ n Ameriks .

Zondon , 18 SWbi. ffitewter . J
. Dailh AewS ' » wfden a « » Pari, : « » ch jetzt beschlossen

trwrden , daß die in amerikanischen Häsen beschlagnahmte » den ! -

schen Schiffe amerikanische » Eigentum Keiben soll « .

Politik der Unvernmsl .
9i ist kein Zweifel , dciß der naiionalistilcke Tmtmsl .

der von den allen KrioaÄtctzcrn anaesackt . von der Rem » «

run « aebilliat und unterstützt und von den unenlfchlossenea

ReclitSsozialisten willenlos mitaemackt wird , unter de »

bürgeritchen Schickten bereits aroßen Umfcm »

angenommen bat . Wiederum also erleben wir den Auaew -

blick , in dem es sür die Arbeiterklasse zur htstorische »

Aufgabe wird , den kavitalntisckien Interessen der Bouv »

geoisie sowie der unklaren Berlchmommenbeit deS GetülilD
bei den ReclstSsozialisten die klare ökonomistl » und politisch «

Einsicht dessen enlaeacnzusetzen . waS das Interesse der

Arbeiterklasse Deutschlands und der ganzen Welt gebietet .
Die harten und drückenden Bedinaunaen deS Frieden ? » '

vertraaeS . die im Widerspruch zum SelbstbestimmungSrecht

der Nationen und der internationalen Interessen deS 53 r ».

letariatS stehen , aeben den Nationalisten und mit ihnen

auch einem aroßen Teil derer , die durch eine unseliss

KrieaSpolitik den sicheren Boden unter den Füßen verloren

haben . Veranlassung , die FriedenAbedingungen der Entente

als von sofontiaer tödlicher Wirkung für das deutsche Wirt¬

schaftsleben hinzustellen . Sie verlangen deshalb die Nicht -

Unterzeichnung de ? Friedensvertrages , falls die Entente ihn

nicht wesentlich ändern würde .

Der getreuste Gefolgsmann dieser im Fahrwasser de »

bürgeriickwn Nationalismus segelnden und gerade den

Interessen de ? Vroletariats widersprechenden Anschauung

ist Herr Stampfer . Seitdem er aus Versailles zurück -

gekehrt ist . um entgeaen der Stellung der Mehrheit feiner

RedaktionSkollegen den „ Vorwärts " erneut zu einem Werk -

zeug derer zu machen , die die Arbeiterschaft verleiten möchten .
die Verzweiflungspo l i t ik des Nation « »
I i s m u s mitzumachen , läßt er keinen Tag ohne den

Versuch vergehen , diese Vcr . zn >eifluiiaspolitik gegenüber der

sich regenden Einsicht der rechtssozialistischen Arbeiter zu
rcckitfertiaen .

Im gestrigen Abendblatt deS „ VorivärtS " stellt
Swmpfer erneut fest , es sei kein Geheimnis mehr , daß die
Reaieruna den Vertragsentwurf von veriaille » nickt

unferzeicknen Werde . Laste sich die Entente nicht auf 53er -

Handlungen ein . so blieben ihr nur zwei Wege offen :
entnntder ste müsse ganz Deutschland besetzen , oder ste müsse
ihr Bestreben darauf richten , in Deutschland eine Schein -
rcaicrung zu schassen , die alles zu unterschreiben bereit sei .
was man ihr vorlege .

Es ist durchaus falsch , daß die NichtUnterzeichnung de »
Friedensvertrages die Entente zwingen würde , a a n z
Deutschland zu besetzen . ES würde vielmehr vollkommen
genügen , wenn sie die Verschärfung der Blockade
vornimmt und da , r h e i n i s ch - w e st f ä l i s ch e I n d u -
striegebiet besetzt . Schon diese beiden Maßnahmen , zu
deren Durchsührunq die Entente mit leichter Mühe imstande
ist . wurden genügen , um die hungernde deutsche Arbeiter -
scheft tn einen Zustand der Vcrztveisluna zu treiben , der
Deutschland rn ganz hirzer Zeit zwingen würde , aus alle
Bedingungen der Entente einzugeben . Obne die LebenS -

' "••.I flr!5r" . �nT1 Auslände , ohne die Kohle aus dem rftei -
«Ttch - iwftfalischen Industriegebiet kann das Wirtschaft » -
eben Deutschlands nicht vor dem stlmellsteu Zusammenbruch

bvwabrt bleiben .
< ie Froq » ; ITnterfc &rofbni ober nicht , müßte richtiger

uberbguvt lauten : Unterschreiben fetzt oder

unterschreiben in längsten » vier Wochen ?
Tie Entente hätte eZ aucb durchaus nicht nosta . eine

« cheinreaieruna zu schatten . Wie bereits setzt ans
den Anslgstnnzen der rechtsiozialistisclien Provinzpreise unj
der Stellungnahine der rechtssozialistischen Arbeiterrät « i »

Nlittwoch udenö 5 Uhr im Lustgarten

ßroße Demonstration öer U . S . 1>. D. i



« nTTn crfidifTIcf ) ist . bcrfen �lirckxiuS�nickit aste rafrtstwo - {
iftijclicn SJtbcitcr öoron , die üon Ätumpfcr cturfoblcne ! um den fleiuoltiiien ( rinöcucf biejer SPeriüsnmlunflOl . . . . - . , , . . T" A ' vv. . i &iiiutuu . Ul�| Cl <?Cl IUJIMMI UU� »«lU/i UV"
Holitlk der Unvernunft rmUumachetU Auch bei ihnen ae - zuschwächen . Er sprach den Wunsch ans . dan es doch bald ,
wimrt die Ankwuuim stund ia an Boden , dast Deutschland
in der aencnwärtiaen Laue nickts andei ' es übrta bleibt , als
die Nedinaunaen der Entente anziinehnien , um dadurckt den
Wiederaufbau des W>rtsä >astSIebcns übcrliaubt erst einmal
beginnen zu können . Bei einer solchen Politik würde des »
halb die Möalichkeit bestehen , die Masse der Arbeiter zu
einigen und eine aem einsame s o z i a l i st i 16 , e
Negier » na aus allen sozialistischen Parteien zu bilden .

Aber diese lehtere Möglichkeit scheint Stampfer mit
allen Mitteln verhindern zu wollen . Er ichreibt :

. Die bcuttrfjc tRcjicruag Hai Gelegeuheil genug , aus den

Fehlern den Schicksal ? genossen zu lernen . Sie darf es weder
wie Trotzt ! mackjen . der sich don don deulschen Generälen die

Feder in die Hand drücken lieh , noch wie Karolyi , der vor
dem VhaoS freiwillig abdairkie . Sie muh auf ihrer Weige »

■ rung beharren und bleiben� sie muh auf dem Gebiet , da « ihr
die feindliche Besetzung noch offen lä %( . mit allen Krüsien für
Aufrech terhallung der Ordnung sorgen und darf
von ihrem . Platz nicht weichen , solanze sie nicht von ihm durch
äu &ere ober innere Gewalt vertrieben wird . In diesem Per -

hallen muh sie da « Verständnis und die Unterstützung aller

Kreis « der arbeitenden Bevölkerung finden , die nun wirtlich
wissen könntvn , worum es geht . "

So stegcSaewisi . wie Gerr Stampfer vor einer Woche
ivor , klingen diese Worte schon nicht mehr . Aber sie zeigen
doch , dak er sowohl wie die Regierung nicht daran denken .
sich den zu beschreitenden Weg durch die Anschauungen der
Arbeiterklasse vorzeichnen zu lassen .

Als eine der unangenehmsten Folgen der Unterzeich -
nuna des Friedensvertrages bezeichnet es Stampfer , dost das

deutsche Volk sich durch eine solche llnaufrichtigkeit alle Sy : » .
pothien in der Welt verscherzen würde , aus die es heute mehi

denn je angewiesen sei. Herr Stampfer als Hilter der

Sympathien der deutschen Vevölkcrung in der Welt ! Vier »
einhalb Jahre lang hat er alles getan , um die deutsche Be¬

völkerung um die Sympathien der Welt zu bringen .

Während der Revolution hat er diese Tätigkeit Tag für

Tag fortgesetzt und jetzt soll der Verlust der Sympathien .
die das deutsche Volk längst nicht mehr bosibi . die insbeson¬
dere diejenigen nickst besitzen , die alle Verbrechen der deut¬

schen �lriegspolitik unterstützt und gebilligt haben , die

schlimmste Folge der Nichtnntcrzeichnnng seinl Diese Argu -
mentation zeigt , dah selbst der so gcschiiiciMge Stampfer

um bessere Argumente verlegen ist .

Beschwört die Gefahr der Nichtnnterzeichnung de ?

Friedensvertrages die vollständig « Erdrosselung des beut »

schen Wirtschaftslebens herauf , den Tod und das Leiden

Hunderttausender unserer Volksgenossen , hält sie die seit

Jahren auf ihre Erlösung wartenden Krieasaefanaenen auf

völlig ungewisse Zeit der Heimat fern , so läsit sie auch die

Gefahr erneut auftauchen , dah die von der Entente

besetztenGebietesichvomReicheabtrennen .
Vor einigen Monaten erkannte und bekämpfte selbst der

„ Vorwärts " die Gefahr der Absonderung des rlieinisch - west '
fälischcn Industriegebiets , hervorgerufen durch die un -

nationale Gesinnung der Bourgeoisie .
Heute fördert er sie dnrcki seine Politik der Rickstunterzeich -

nnng auf daS stärkste . Denn diese Tendenzen sind sowohl bei

der Bourgeoisie der jetzt bereits besetzten Gebiete wie bei der

noch weiter zu besetzenden Gebieten vorhanden und im

Wachsen begriffen . Von der Pfalz wird bereits die Pro -

klamieruna einer Republik unter französifckicm Protektorat

berichtet . Diesem Beispiel würde die Bourgeoisie in den

übrigen zu besetzenden Gebieten gerne folgen und damit

von der Möglichkeit eines Sonderfriedens -

s ch l u s s e S Gebrauch machen , die der Friedensvertmg

ihnen eröffnet . . ,
Wer diese grosie Gefahr verhindern will , der mutz für

die Veendikiuna des Kriegszustandes und die Unterzeichnung

der Fricdeusbedingunaen eintreten . So hart sie sind , so

« « währen sie docke die Möglichkeit zum Wiederaufbau des

Wirtschaftslebens und sichern den Bestand Deutschlands

wenigstens in den durch den Friedensvertrag gegcbenen

Grenzen cklS «inheitlickies WirtsckiaftSgebiet .

Das Schlußwort hielt Genosse Stein absichtlich kurz, , nommen haben . Der begleitende Soldat bat �
,zi

nmiung nicht ab - j durch einen Schuß niedergestreckt . Schwer � �

Wann kommt der lag ?
tbre
das

Gegstl die CanMaqet ,
Die ungeheuere Gefahr , die die Freimilligenverbände für eine

freiheitlich « Entwicklung unserer politischen und wirtschaftlichen
Verhältnisie bilden , wird allgemach auch in den Kreisen der

Rechtksozialisten erkannt . S » mehren sich die Stimmen , die gegen
diese Landplage Stellung nehmen . Geführt von reaktionären

Offizieren , die in der Hauptsache noch treu zu den , davongelausc -
nen Hohenzollern stehen , bilden diese Freiwilligenverbände den

stärksten Hort der Reaklion . Außerdem entspricht ihre Zusammen -
setzung in keiner Wei ' e den Gnindsätzen einer Volkswehr , wie sK'
jahrzehntelang von der sozialdemokratischen Partei gefordert
wurde . Sie sind vielmehr ein Hohn auf diese sozialistische Forde -
rung . Den reaktionären Eharakter und die Gefahr , die sie in «»

besondere für die Arbeiterschaft Hilden , erkennend , hat der sozial -
demokratische Verein von Groh - Franksurt beschlossen , dem Partei .
tag in Weimar folgenden Antrag zu unterbreiten :

„ Die sozialdemokratische Fraktion der Rationalversammlung
soll linveezliglich dabin wirfen das , die Aukliilung der Freiwillige ».
korps und die Nenbildnna einer VelkSwebr auf demokratischer
Grundlage aUbald in die Wege geleitet wird . "

Herr RoSke . der aus seine Prätorianergarde schwört , wird von
diesem Antrag nickt sonderlich erbaut sein . Aber eZ wird eine
Zeit kommen , wo auf seine und seiner engeren Freunde Meinung
keine Rücksicht mehr genommen wird .

Ein weleres Opfer.
Schwere Verwundung Derenbachs .

Seit Wochen waren ausgestichte Berliner Kriminal -
beamte mit der Aufgabe betraut , den früheren Führer der

Volksinarine - Tivision Torenback unbedingt in die

Hände der Justiz zu liefern . Wie ein gehetztes Wild wurde

er von Ort zu Ort gejagt . Erfurt , Kastel . Düsseldorf .

Essen und zuletzt Eiienack wurden abgesuckt , bis man ihn

schließlich am Montag in Eisenach oerhaftete . Zwei Ber¬

liner Kriminalbeamte mit einem Soldaten der Reinhard -

truppe sollten ihn nach Berlin transportieren . DaS

Staatsauiomobil wurde mit Stackeldraht verieyei ! und

Torenbach schwer gefesselt nack einem scchstägigen Trans¬

port gestern in Berlin eingeliefert .
Wahrscheinlich hat er bei der Vorführung vor den

zugegen uno »Uli r II vr im r I II r ■+> u , I . > -I " ietaatsanwalt des Landaeri . f ' le I Schönner daiüber Vi

«eschtosten und kon ' equent den Sozialismus verwirklichen �Merde gefuhrt . daß man ibn eis vier , fünf Tagen in

KinuS * ' ärnZh "

Am Freitag hielt die U . S . P . in Nowawe »

FriedeSnoersammliing ab . Genosse E t e i n , der

Referat übernommen hotte , kennzeichnete den Inhalt des

Friedensvertrages und die Stellung , die unsere Partei in

der Friedcnssrage einnimmt . Sie stehe zwar heute allem

inmitten des wüsten TvbenS der biirgcrlick�n und zum

Teil auch der rechtssozialistischen Presse , die den Geist von

1914 heraufbeschwören wolle . Aber ihr « Friedensparole .
die sich stütze auf die nüchtern « Einschätzung der realen

Verhältnisse , sei die einzige , die den Interessen de » deut -

schen Proletariats entspricht . Sie allein werde die Revi -

sion des Genwltsriedens von Versailles durch die Welt -

revvlution herbeiführen , die auch in den gegiicriickien Län¬

dern aus dem Marsche ist .

In der nun einsetzenden Diskussion ergriff zuerst Ge -

noste Bückel , Vorsitzender der Fraktion der S . P - D '

Ardeitirrät « Groß - Berlins . das Wort . Er schloß sich käst

» orbihaltlos den Ausführungen de » Referenten an und

forderte die Unterzeichnung de » Frieden » .
Aber nickst nur da « sei notwendig . Tie Arbeiter müßten

sich , wenn nötig , über die Kopte der Führer hinweg oer -

einigen . Da » Programm , da » KautSky in feinem

Briese an die S . P - T- ' Arbeilerrate entwarf , unterschreibe

er vollkommen . DaS d e u t i cke Proletariat muß

auf Gedeih und Verderb zusammenstehen .
es muß zusammenkommen auf dem Boden des Rätesystems

wenn es leben will . Brausender Beitall wurde ihm zuteil .

Genosse N e u m a n n sprach dann in kurzen , schlich¬
ten Worten ; er forderte die Genossen der S . P. D. auf :

Kommt doch zu uns ! WaS trennt uns denn ? Ihr

habt ein paar Führer zu verlieren und den

Sozialismus z u gewinnen ! Wieder ballte

brausender Beifall durch den Saal . Es war eine feierliche

Gtimmimg . seder fühlte , daß hier Großes vor sich gino .

Ein Kommunist erklärte , daß ihn nickt » von den

Anschauungen des Referenten und Büchels trenne , er forderte

die Versammelten auf , als Bei ' piel in Deutschland voran -

zugehen und nun endlich eine Partei zu sein , die

sehr bald anderenorts so tagen möchte wie hier , damit das
Protetariat dem Ansturm der Reaktion eine eiserne Front
entgegensetzen könne . Mit stürmischem Hoch aus das inter¬
national « Proletariat schloß die imposante Versammlung .

Die „vollendcle Oemokralle - .
Gestern wurde vor dem 2. Seiist dos RcichZmilitärFerlcht «

über vi « Schutz hast beschwerte de « Genossen F « r w > g, Redakteur
einer kommunisrischeii Zeitschrift , verhandelt . Der Reich « Militär
amvalt beanrrag�e die Boriocrsunzz der Beschwerde mit der Br

gründunzzo daß die Einführung dos KommumiSmu « ein schon
häusig mißlunzene » Experiinent sei , das man dem rrchebedürf
tigen deutschen Volke in seiner jetzigen Lage nicht zumuten dürfe .
E « sei deshalb geboten , die Regierung nicht anzugreisen , sondern
darauf zu vertrauen , daß sie un « schon den richtigen Weg führen
werde . Don Farwig sei nicht zu « rwarlen , daß er von weiterer .

Angriffen gegen die Regierung absehen werde . Er Hobe diese
Angriffe bisher sogar in einer Form gegen sie erhoben , die nur
noch von der , deren sich die „ Freiheit " befleißige , übertroffen
werde . Er Hab « sich dabei mchl einmal zeicheut , die Person
unsere » verehrten Sfe i ch » p r ' ä siden t e n anzugrei¬
fen . dem er in seiner Zeitung vorgeworfen habe , daß er sich wäh¬
rend de » Kriege « l >abe reflamierein lassen , statt auch ins Feld z »

- gehen . Außerdem müsse man der Einsicht eine « so wohlmeinen¬
den und wohlunterrichteten Manne « wie RoSke vertrauen
Wenn dieser es für nötig halte , einen Mann , wie Farwig , in
Schuhhaft zu nehmen , dann sei das sicherlich gerechtfertigt .

Ter Senat schloß sich Viesen ÄuSsührungen zwar nicht an .
verwarf die Beschwerde aber trotzdem mir der Begrün -
duniz , es sei zwar nicht jeder , der Kvinmurnst sei , in Schutzhaft z »
nehmen , e » sei vielmehr in jedem einzelnen Falle zu prüfen , ob
die betressende Persönlichkeit die Erreichung der kommunistischen
Ziele unter allen Umständen wolle , auch wenn Gewalt angcwen -
det werde . DaS sei aber , in Berbrndung mit seinem Bekenntnis

zur Diktatur de « Proletariat « , bei Farwig anzunehmen , wie sich
au » der Energie ergebe , mit der er sich vom einfachen Hau » -
diener zu feiner jetzigen Bildung und Stellung empeegcarbeilet
habe und au « der Begeisterung mit der er an seimen Zielen
hänge .

GeMches Slre�kverbot .
Die »Post " , da » Leiborgan der Scharfmacher , glaubt ein

Mittel gefunden zu haben , „ wie Rettung au « der Streikpeft mög -
lich ist ". Wie idyllisch war doch da « Leben der - Postleute früher
und wie unheilschNHinger ist e « jetzt . Die . Sireitscuche " verleidet
ihnen dir « ganze Leben und der . ©ireiftrufel " lirrtelt gar ge¬
waltig an den Grundsesten ihre « geheiligten Profit « . » Da er¬
scheint es wohl angebracht , zum Segen der deulschen Volkswirt -

schaft , den Ruf nach einein gesetzlichen Streikverbot ftönen zu
iossen", wettert di « „Post *. Jede Zaghaftigkeit auf diesem Ge -
biete ist ihr ein Greuel . „ Harle Strafen müssen denjenigen
treffen , der sich untersteht , berufliche oder politische Forderungen
mit anderen al » den gesetzlich zulässigen Mitleln durch Ausstände

zu verfechten . Die glichen Strafen müßte natürlich auch der -
lenige erhalten , der andere zu Streik » auffordert oder Arbeit «-
willige aussperrt . "

O, diese Gesetzlichkeit der „ Post " . Wie ander » sähe e « in
Deutschland aus . wenn alle « nach ihren Wünschen ginge . Jetzi
darf sie nur hoffen , daß sich „ unsere derzeitig sozialistische Re¬
gierung " bereit finden werde , „recht bald der Rationalversamm .

lung einen Gesetzentwurf zur Bekämpfung de « Sireikunwesen »

vorzulegen " . Diesen Gesetzentwurf werde sie soweit ausdehnen
müssen , „ daß man die Arbeiter direkt zur Arbeit zwingt " . ,

Die Feindsck >aft der „ Post " gegen da » Streikrecht ist nicht
neu . Daß sie den politischen Streik noch leidenschaftlicher haßt ,
al « den wirtschaftlichen , ist kein Wunder . Nur gut . daß weder
die „ Post " , noch die Regierung , »och die Naiion - rlversammlung
die Macht haben , den Arbeitern diese « Grundrecht zu rauben .
Di « Zeiten sind vorbei .

wurde Torendach in die Elxiritd gebtackl .

. . . . . . . .. . . . . . .. . .

. . . . . . . . . . .
. . .

. . . . . . . . . . . .
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zeit werden . Od unter diesen U. in stände » bsi � �,1
nehmungsunsähigkeit Dorcnbachs die SckvtiJril �
Verhandlung gegen Däumig - Ledebour ausgetragen
kann , ist zweisei hast .

Die Hetze gegen Eichhorn .
Genosse Eichhorn , der frühere Berliner Polizcipräsld��

an den UniersuchungSauSschuh der Preußischen LanöcSv
� �

lung ein längere » Schreiben gerichtet , in dem er die 0 #
�

erhobenen verleumderischen Angriffe Punkt für Punk ! �
Er weist vor allem darauf hin , daß er ständig bemübl ' -

Mißstände bei der neu eingerichteten Sicherheitswehr zu

gen . Soweit idm die » nicht immer gelang , iragen , find
Angaben die damaligen Verhältnisse and die Saboiag

Teile « der Beamten die Schuld daran . Soweit ihm
{{ �

feilen bei der SichcrheilSwehr bekannt geworden sind , hu

Abhilfe Sorge gelragen . Sicherhci : « männer . die Ii *
ntj(flil

Handlungen zuschulden kommen ließen , sind immer suf1' "
worden . , i .

Gegen die Behauptung , daß unter Eichhorn « Fno t(,
Polizeipräsidium hunderttausende von Mark ausgegeben
seien , ohne daß Belege darüber vorhanden wären , sührt

daß er mit den Kassengeschäsien übernan ,
nicht » i u

1 ' ' » n o *■ I � I . �,| . .n(I
tun hatte . Bei der ersten LöhniingSzah

�
die Sichorheitswehr seien ihm allerdings Fehler bekannt �
den . Herr Prmz , dem die Auszaylung obiaz , iit u�t

Ersuchen deshalb verhaftet worden . Ein Kriminale �
uniersuch ' . e die Angelegenheit und teilte al « deren Ergelwt �
daß die Belege zwar nicht in Ordnung feien , Herrn Jr' ' jggi
ein Vergehe » nicht nachgewiesen werden könnte . Auch

�
Unregelmäßigkeiten ist Genosse Eichhorn aus die Spur

Daß Genosse Eichhorn für eigene Zwecke �
unterschlagen haben soll , wird in der Rechtferngung ,

al « eine Verleumdung hingestellt . Dem Polizeipräsidium >N
�

mal ein unerheblicher Betrag zugeführt worden , der un -

stimmung de « Polizeirat » Atzrolt einem Unterstützung�
überwiesen wurde . Zeugen und Belege stehen für diesen

zur Verfügung . Mit dem Sauerstoffgebläse ,
Horn zur Sprengung eines Geldschrank « benutzt dibcn w -

es sich nicyt ander « , ebenso mit der Notenpresse . Diese

einer EicherhciiSabieilung bei einer Haussuchung besch�C �
worden und Genosse Eichhorn halt « nicht einmal Gelegen

persönlich zu besichtigen . Auch dafür sind Zeugen genau " ■
,,,

Genosse Eichhorn führt zum Schluß die ganze Hetze n �

ParteizugehörigkeU zurück . Man wollte ihn entfernen . �
Mitglied der U. S . P. D. war und deshalb unbedingt vn" �
Posten entfernt werden sollte . Er ist bereit , sich

suchungSkommission zu stellen , aber nur unter der De ' �
daß ihm freies Geleit nach Berlin g- wzährt wird . A '

glied der Nationalversammlung ist ihm zwar die Immun ' . j

rantiert , aber Genosse Eichhorn zweifelt mit Recht dar « -

diese Immunität von den Freiwilligenlorp » respektiert n»

5er vebcrfall avf unser parlelbureav.
Am 8. März sind bekcmntlick ) Roskrtruppen

Parteiburca » in der Scksicklcrstmße 5
. elnsst y

und haben dort wie Vandalen gehaust . BeschoMw ,,{
gegenwärtigen Regierung mochten annehmen , daM jf
hierbei um einen Uebergriff der militärischen Stc ? -�1
handelt habe . Auf die von { Rechtsanwalt Dr . Si . o •"

Weinberg gegen dieses Vorgehen eingelegte
I i nun aber bei diesem der folgende Bescheid des

Kavalleric - Schllhen - Korps eingegangen , aus dem C. '

ist . daß Urheber dieses Anschlages n .

anders gewesen ist . als der „s o z i a l i st i s ch e " M > "

Eugen Ernst . Der Bescheid lautet wörtlich : ui

Auf Ihr Schreiben vom 31. 3. 1«. , betr . DwrcM"*"",,, ! '
ipurfe * räume der U. S. P. D. Schiglerstr . b wird Jf1 "'

geteilt , daß die Haussuchung auf Ersuchen d '

nlfter » Ernst stattfand . Dem Herri » 1.
beim Landgericht I wurde Mitteilung gemadft , daß die

nahmtcn Gegenstände auf Zimmer 500 de « Krimi » nls

gcbäudr » stchergestell , seien . . �
Wen » auch die mitgenommenen Gegenstände �

Besckswerde hin jetzt endlich zum Teil ziiriickgegeb� p

so fehlen doch nöch eine Reihe lehr wichtiger
sonders das Hauptbuch , sowie Geld und andere Tin �

Daß Herr Eugen Ernst eine Haussuchung ' ff
Parteibureau der ll . T . P . D. veranlaßt hat gehört z

stärksten Stücken , die er sich im Kampf gegen die �
beguenie politiickv Richtung bjsher leistete . Denn #

nochmals feststellen wollen , waren die Anschuldigung �
die hin die Hanssiichuirg vorgenommen wurde ,

unrichtig . Es können also nur p o l t i s cki e M

für biet « Tat bestimmend gewesen sein , eine Tatsa�ftck
wohl kaum das Ansehen von Eugen Ernst bei den " r

vergrößera wird .

Eine tÜ3e des W. T. V.
Am 17. April hat da « Wolsssche Bureau folgende

verbreitet :

Im Arba - tervereni » on Ehristian »« hielt der
. Iii

Deu - schland zurückgekehrte linkssozialistikche Ingenieur

s ö t b einen Vortrag über di « deutsche Revnln �
insbesondere über den letzten großen Generalstreik , webr ,i

klärte , daß er den Streik al » ein unveta " ' * >
an seben

erläu
l i ch e » Verbrechen der Sireikführer
Der Vortrag wurde durch Lichtbilder
Einen Hauptgegenstand bildeten dabei die Berliner �
kämpfe . Der Redner — ein sehr ruhiger Mann — nah »'

Anlaß , die norwegischen Arbeiter vor ähnlichen planioseü
lungen zu warnen . "

Dazu schreibt un » jetzt Genosse L a n g s ö t h au # Cd' ' f t

„ Diese Meldung ist anderen Lügenmeldungen des

ganz ähnlich . Enienk gibt e» in Norwegen keine link #«

sc ; lattnische Partei , sondern nur eine sozialistisch��
Zweitens gibt e« in der deutschen Revolution nur « • n 5 1 r

.,ii k

da « übrigen « unübersehbare verbrecherische Handlungen
soziale Weltrevoluiion im Gefolg « hatte , und du » bested " ggü
die jetzige deutsche Regierung di « Macht behält .
der beabsichtigt , diese Regierung zu stürzen oder zu P ,
kann in meinen Auge » kein Verbrechen sein .

Wenn ich die Streikleitung tadelte , dann fällt auch
die Mehrheitler und somit auf die Regierung zurück , wa »

Geschichte de « Streik » hervorgebt . "
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Das Code der Türkei .

Amsterdam , 17 . Mai .

u . "ftelgdroef " meldet miS Pari « : Man erblickt allaeiMn

VescLuna von S ni y r n a durch die Alliierten
die * % ' ttuMw uv n w im >, • » « - - - - -- —

sts. j !
" r " n b j q u n ;i des Endes der Türkei . In

Rripis .
Friedenskonferenz wird erklart , dost von einem

»jhj . V' �tlfnn mit der Türkei keine Rede sei . denn nach

�eick vielleicht auch Taaen . werde das türkische

hstrL " ' einer Herrschaft von fünf Iabrliundcrten zu

kttSfiÜ /?. "iqel)ört haben . Die Zensur lästt noch nicht die

«. .. lentiichuno der Bcdinqunaen zu . Bislrer fei nur
- - ' ' " an

tteiin1 "1"""
»vnvft « hvihr . nn oer uunuc x. <ii den

fiPfao' t vt : l VCUinHuiivivii n«. - - - -. . . . . .

«tifclip?, w" ' i >ak dik,eurot >aisck >e Türkei zum Teil

frei,,. ,
tasten werde . n > ahrend der übriae Teil

T? k �ernationalcn Skat kkonftantinopel bilden werde .

ilnierit »
Staat werde unter das Protektorat von

%[ : kommen , llleinasien werde durch Griechenland .

( in . t, . ; . 11"" Frankreich verwaltet werden . England erhalte

ichliqx Einslubit ) häre in Mesopotamien .

Die Zokunfk llordfchleswigs .

mi �1' rot Wen Lande »Versammlung in kalb arg htkli . wie

��° p- ° h° ° ° n gemeldet wird , der BerteidigungSminister

dik Rede , in der er feirve Freude darüber aussprach , datz

dereiri' " ttungen dem dänischen Wunsch nach Wieder -

Schimm ' �ovdschlecwig » mit Dänemark entgegenkomn� . Di «

iiber di
� FriedenScnNvurieS gingen jedoch zum Teil

�rlan M . "" tchc Dänonunl » hinaus , da auch ein « Sbst . mmung

wwd in Gebieten , die nach Sprache und Gefinnung rein

lunk ' ticn - Darin liege eine schwere Geftchr für die Zu -

ivgh, ,
■" " " natf ». SBurn Dänemark euoa 900 000 deutsche Tin .

ketbj
1 � komme , würde Dänemark ein dämsch - deutsches Reich

8UC tu"b an einer solchen Regelung könne Dänemark nicht

' cin - Der Ztiinisier spiach sich gegen eine Sinber »

ünh &
" G rein deutschen Gebiet » an Dänemark au »

»«rlag . Dänemark nie die nationale Rechtsgrundlage

Doz u" dwrde , auf die sich die dänischen Forderungen stützten .

fceibeiJu ' r,,4Wtdfle de » dä irischen Staate » dür�e nicht zerstört

tiiJj�Pkrnifkr de » Innern Rod « sprach sich in �nlichem

«u».

Der

Sitzung des Vollzvgsraks .
— L Bonzugsrot hielt am 17. Ski eine Sitzung ab . in der

�nnem Schreiben de » Zentralra . » lt - nntni « g. -

� wurde , worin mitgeteilt wird , datz e» der Zentralrai n . cht

� »"«tentsprvchcnd hält , « inen Räielongretz /
btbi � tin *nl Deschluh der « ollversammlung zu den grindeu » .

Hungen der T. itcnte Stellung nehmen sollte .

der F r a » t t o a d « r S . P. D. wird folgende Trk . ärung

zl, m vrrhältni « zu der Srbwere de , Verbrechen » , und wa

Ä" " » ' « W Urteil al » ein T e n d e n z - U r i e > l.

nu,
®lr fo tern , datz die R gierung fowri ihr Versprechen ein -

die MiU tärgericht »bor kei t auizuhebrn . De Vesta i igu

,1 * Urteil » ist zu versagen und da » « erbrechen , ' nem

" Uxhen Zivi gkrichi zu ü derweilen
"

, . . _

. ' 7.5. ?.
«lb »- . "�"' "« de « Mmd . » an Lieblurrbl und Luxemburg und zur

�" " «»ung der Mörder be- ai . t . ag' . Dieser «inteag wurde gegen
«. . . � v _ * m Ti a n a p n o in m ( n.

der anderen Seit « wird auf die Schwierigkeiten hingewiesen , Mt

entstehen , wenn die k. rbeiter�mii ( Srwait gezwungen werden , ent »

gegen ihrem Willen mit Angehörigen der Aresto ' illigpnvadände

zusammenzuarbeiten . Tatsächlich find bereit » infolge de , BoqkoU -

beschlüjse ernsi « Disserenzr « in uiehrerrn Betrieben ausgebrochen .

Die Verhältnisse zu regeln ist sehr schwer . Der vollzugSrat de -

ich los; , dies « ganze Frag , erneut der nächsten Voilver -

sammlung zur Beratung und Sutscheidung dorzuiegen . Bi »

dahin wirb von den Unlernehunrn erwartet , das ; sie die Verhält -

nisie nicht unuötigerweise ans dre Spitze treiben und grosj « Kon -

slikbe heraufbcschwörca .

Pco' esle der Wetter .

* * Stim », " T »" « oewt ueum . uu .

- - - - - -

..

Di . «n" � tstiigl jeder dir 1 V D. angenommen .

� �glieder de ? S P. D stehen auf dem Standpu - nkt .

Der
ih - r Meinung präzisiert zu haben .

«(gen , v, " « " n ' tot nahm dann den Bericht der Kommission ent -

�be, w t dem R ich »lobinett und dem Rc chSwehrminifter

k>el Ballv «' ammlung der A. - Räte und mehreren

� i 1 1 j
�l > en verhau grrn V o h k o 1 1 der Angehörtgen der F r e i -

«* kein,� " ' . �( rbände verhandelt dat . Die verstandlung hat

«' »«in, Lösung der Differenz n geführt . Da « Reich «kabineit

®1Htn bi « Freiwilligen - Verbände nicht au » fommen zu

�re
tr ' ' ®rw Herr *# » ( « , datz unter diesen Truppen un -

werh�, . �wente voihcuden sind , die nach Mögl chleit entfernt

ti n ncfA -
* ber die Ang hörigen der Freiwilligenverbänd «

- Üönb. werben . Herr Ratle will diesen Schutz unter allen

wten fv " " Urchs ührei , und ersucht die fficwerkschnrMföhret , in

•»tlen�� ' fa ' wnen für die kws Hebung de , Beschlüsse » ,n

dernsall » vürd « er Maßnahmen zu treffen wissrn . Auf

Die Velczschaft der Firma Riebe , Welßensre . erhebt schärfsten

Prstest gegen da » Schandurteil im Liebk >lecht - - Luzemburg - Pr >izetz .

Sic verlangen die Abueteiluiig vor einem RevolntionDtribunal

Al » Zeichen de » Protestes legten die Arbeiter « » » Beamten die

Arbeit auf einen Tag niedre . Glrichzeitig fordern sie dt » Frei -

lassung aller politischen Grsangrnen .

Die Arbeiter und AagrstrUten der Bergmann - Slektri .

zitätSwerke - Roienthal vcrliehcn an » 15. Mai , noch «

mittag » im gefchlossrncn Zuge den Betrieb und begaben sich nach

dem Gartcnlokal von Trutschmann , wo sie eine Protestverfamm -

lung gegen da » Nrtrii im Licbknechl - Luzembur » . Prozeh abhielte «.

Gen . Stahlberg hielt eine Ansprache » nd brachte eine Res » -

lntion znr Beilesung , die einstimmig angenommen wurde . In

dieser Nesolntion wirb gesagt , bah de » Urteil jeder Gerechtigkrii

Hohn spricht und geeignet ist , nicht nur die arbeitende Klafle

Deutschland » , sondern dir Proletarier aller Länder auf da » tiefste

zu empSre « . T » wurde verlangt , daß da » Urteil revidiert nnb die

Mordtat in einer gerechten Weise gesühnt wird .

Am Dieuskag , den 19 . Mal , erscheint in nn -

serem Verlage die hochalluelle Schrift :

Zunehmen oöer ablehnen l

Die Unabhängig ? Sozialöemokratle
und der Lriede .

Mlt Beiträgeu von K. K a u k s k y , Gg. E. Graf ,

C. Vallod , A. Stein , R . Hilf erb zog » nd

H. Haase .

Für die Beurteilung der Friedensbedingunge » wt -

entbehrlich .
Preis 50 Pfemtig .

Buchhändler , Spedikevre und Zeltungshänöler wollen

sofort ihren Bedarf anmelden !

Vertreter in allen Grten Deutschlands gefacht .

Dle Sozjallsi?rllllg In der Gemeinde .

In der gestrigen Sitzung der Berliner Konrmunoiistevtmg » -

Deputation wurde über den bischerigen zögernden Verlauf der

gesetzgeberischen Arbeiten , die ein « Grundlage für die Sozialisie -

ruiigStäiigkeit der Kommunen schaffen sollen , mit Nachduck Be -

schwerde geführt . S » wurde beschlossen , eine Deputation zu dein

Reichsminister de » Innern zu entsenden , um auf diese Weis « aus

Beschleunigung und gleichzeitig aus eine wirlsam « Gestalwuig der

Einzelheiten de » Gesetze « hinzuwirken . Die Kommunalrsicrung » .

Deputation beschäftigte sich weiterhin mit dem bedeuesamen Zu -

siiminenhang . in dem die Berliner KommunalisirrungSfragen mit

der Bereincheitlichung der Grost�vorliner Kommunaiverwaliung

stechen . Unter Abiechnung einer Verband » gemeinl >e wurde die Her -

stellung eine » «inheiliichen Groh - Beriiner VcrwolwngSkörperS

mit zentraler Leitung und dezentraler Ausführungstätigkeit ge -

fordert .

Streikvcrfammlung der Holzarbeiter Im Zirkus Busch .

Die ( tretenden Holzarbeueir waren gestern zahlreich im

tirku«
Buschver sammelt , um den Bericht ruber beu Stand de »

t r e i l » eiiigegenzunehmein . Kollege Siegle al » Berichl -

erstatter schildere die Enuvicklung der Lohy lwivegung . In den

letzten Tagen Hut sich die Slroiksit . uation verschärft . Dazu tomn «

noch dre unsichere potiüsche Lage Deuischiand » , durch die dre lln -

tenrehmer veranlagt werden , den A tisch ins ; eine » iurifticrtcagc '

hrnauSziisclpebein . Dem «orlchlog der Unternichmer , von beiden

Seiten AtlionSauSschüsse , d>« die tterixirbluinrzen führen sollen ,

zu nnrhien . wurde von um» zugestimirrt . Am «iittwvch fanden

die Bei Hörndl ungen dieser Ali >v»»a>r »schllsie statt , in denen die

Utiiernehnier e» ablehnten , aus Grund der Forderungen

der Holzarberl ' er zu verhandeln . Die zentralen Ab -

mathringen erklärten sie für nicht reelilSgnttig , iveU diese nicht

rwir den Zen ! rulverbäiide » . sondern nur von Kommlssione » abge -

lchlojjon wurden Angesicht » dieser Stell nngnahme der Unier -

nehmer mutzten diese « erha idliitigcn abgebrochen werden . An

den am Dunnervtafl stattgefundenen zentralen Verhand¬

lungen über den R r ichstari f erklärten die Unlernehmet nicht

eher weiter zu verh >,ndein . bi « der B. ' rlinee Streitfall erledigt ist .

Dein Vorschlag , da « T a e i f a m t anzurufen und sich frnen

Spruch zu iwilermerfen , wurde betde rsei t » zngestrm . mt . Da ,

taritzrmi b elt sich, nachdem die Arbeitgeber in einer Erklärung

da # lartfanu al « unzastaniiifl ablehnten , in der Berliner Ange -

lenenheit nicht für lomuetem Darauf haben die Arbe itgober den

Berliner SchlichiungSau » schuh angonifen , der am

Diem , ag tagen w ich. Bis dahin miissen die Berliner Holzarbeiter

eine abwartende Haltung einnehmen . Den von Uvlernehmee -

seibe erhobenen Barwurf , dre Organisatton » leitung

hat * dre Holzarbeiter in de » Streck pehetz ' , wie » der Redner unier

Beifall der « erftrnmlung zurrick. Die Schub » am Streik tragen

allem die Unternehmer , die die bevechrigi «, , Farderangen nicht

an er tonnen wollen . Di der Berliner Streik zu einem Sntschci -

dnng » lampf antgewachsen ist , dessen l�rgedni « arr »schlaggr ' do" b für

die gesamte Hol «indr »strie Deutschland « sein wirb , mästen die

«erlMner Holzarbeiter auch wattor so geschlossen zusammenhalten
wie bchher .

In der lebhaften Diskussion fotderten sämtlich «

Redner zu einer geschlossenen Weiterfnhruna de « Kampfe « auf .

Da die Entscheidung de « Schl >ch ! rrng «au »schuks «, abgewartet wer -

den muh . soll vorläufig von einer Berschärfrtng de » Streik » ab .

gesehen werden .
se ' nem Schlutzwort machte Kvllege Siegle der . Freiheit '

. d»n ste habe wich! genügend Berichte über den Stand

dar ttohntw . aegrm . gebracht . Au » diesem Gomed » tonnte * bx

Kollagen nicht laufend « tformieK ward « « .

FolgeiÄc Resolutto « » urt * « tgcrajmcwft . j
. Die am 17. Mai im Zirtu » B. ifch ( tattgefiurbeW iffcttfütK »

Versammlung der streikendem Holzarbeiter BcrliunS Krmmt Kennt -

rti� von t >em etiQebniiölofen ®crL ( tuf t >cx VP? hund ! n. ngAll

mit don Axbeiitacbcm , tue durch ,hr Verhalten die allenrige Schuch

bex Uortjc�uiiQ bef tcßi�cn . Die Ve r l"»r»er

sind gewillt , so lange mn Kaimpj auSzuhalron . in » lifK - bttjchl iiäten

Forderumgon erfüllt sind . '

Den Vorwurf de » Genosson Siegle müssen st >5r <nrf da »

richtige Mah zurückschrauben . JlN der . Freiheit " ist über all »

Holzacbailerversauunlmigem aiuSführlich berichtet worden . SiiMi

wurde un » von der OrlSverwaiiung vor einigem Tagen ein Kr -

4 riet zu�zesvellt , der zu sarnrnei >fa ssend da » wiedergab , Iva » in

unseren Berichten schon gestanden hatte . Bei rm serem bekannten '

Raurmruaitgel wird es verständlich erscheinen , wemr wir nicht viel

Neigung hatten , schon einmal GeiagreS zu wieder holen . Trotzdem
Ttmröe der Artikel abgesetzt , konnte aber infolge seiner Länge nickst
nnler gebracht werden . Bemerton wollen wir nur noch , drsh über
die letztem Verhandlungen im dieser Woche uns fein Bericht zn -
gesielli wordsn ist , so dah Wir darüber bisher noch nicht Wichten
tonnten . Die lMwfiion

Zum Elrelk km Volksbilhnentheater .
Um» gehl folgende Zuschrift zu :
Wir wundern uns sehr , ixrtz Sie im Ihrer heutigen Mcrgest -

auSgabe eine Zuschrift der Dirckuon der Neuen freien BoikG

bühn « unter Geiverksck >astl >ches bringen . Zu den Forderungen
haben wir folgende » zu sagen : Gestellt sind sie seit einer Reihe
von Wochen vom gesamten technischen Personal einschließlich
Handwerkern , Putz - und Garoerobenfrauerr , ohne datz eine andepe
al » ablehnende Aniwort zu erzielen Irnr , ja ohne jeden Gersuch -
in Verhandlungen zu treten . Wa » die Höhe der Forderung » «
betrifft , so handelt e » sich um eine einmalige Entschädigung in

Höhe eine » MonatSgehalte » , ferner nicht um die Vollbezählung
von zwei beschäftigungslosen Sommermonalen , wie au » der Zu -
schuft der Direktion hervorgeht , sondern e » sollten während die¬

ser Zeit GmeiKrunigSacbeiten , die nach Ansicht de » Arbeiterau » «
schusse » dri regend nötig sind , ausgeführt werden . Im übrigen
beträgt die Summe der Forderungen nicht , wie angegeben ,
60 000 M. , sondern höchsten » 25 000 M. Für heute wollen wir
um » in eine weitere Erörter " ng der Angelegenheit mit Rücksicht
auf die zu erwartende Verhandlung nicht einlassen und aus ein »
alle Teile befriedigende Lösung der Frag « hossen .

Die ©treiTteitunj .

Wir bemerken dazu , daß um » die Mtberl mg über diesen
Streik tatsächlich von einer der Direktion nahestehenden Seite zu¬
gestellt wurde . Bei dem engen Berhältni ' », in dem die Dired -
twr zur Arbeiterichaft steht , glaubten wir der Ausnahme kein

Hinderni » in dem Weg stellen z » dürfen . Wernr dadurch ein etwa »

einseitigl - » Bild über die ausgestelliem Forderungen entstände * ist ,
so bedauern wir die ». Wir hoffen , datz sich eine Einigung recht
bald vollzieht . — Kurz der RedaklionSschlutz wird uns »rilgeieiit .
datz der Streik beigelegt ist .

EaMcr imtz Porkefeukllee .
Der bi »her geltend « Berliner Tarif ist vom Gattlerberhamd

gekündigt worden . Er soll durch einen R e i ch » t a r i f ersetzt
werden . Kollege G o t t s ch a l k erstattete über die gepflogenen
Verhandlungen Bericht . Darau » ist zu entnehmen , datz zunächst
keine Verhandlungen zustande gekommen sind , weil die Unter -
nehmer in Nürnberg grohenteil » nicht erschienen waren . De » »
halb wurde vorläufig ein Provisorium bi » 30. 6. in » Auge ge »
faßt , bi » zu welchem Zeitpunkt man hofft , den ReichStarrf zu ,
stände zu bringen .

Die Sattler und P ort e feit i II er fordern zu dem bisher geltem - -

den Grundlohn von 1,00 M. 40 Proz . + 20 Proz . Zuschlag . . —�
Darauf wollte sich die Unternchmerorganisation nicht einlassen .

Die Verlreter der Arbeitnehmer blieben jedoch fest bei ihre »
Forderung und erreichten schließlich auch , daß ein Stundenlohn
von 2,50 M. zugestanden wurde . Diejenigen , die bereit » 2,40 M.
verdienen , sollen 10 Proz . Aufbcssaeung erhalten . Stepperinnen
sollen 1,30 M. erhalten und die , die bereit » 1,20 M. verdienen ,
10 Proz . Aufschlag . Diese Zugeständnisse sollen rü ck w i r k « n tz
ab 1. Mal gelten .

In der Heimarbetterfrage ist gleichfall » erreicht
worden , datz bi » 80, 8. vorläufig stillschweigend die Vereinbarung
in Geltung bleibt , wonach keine Heimarbeiter beschäftigt wer -
den dürfen . De Unternehmerverireter suchten zwar bei allen
Positionen abzuhandeln und durch allerlei Manöver den Abschluh
der Verhandlungen hinzuzögern . Sie mutzten jedoch erkennen ,
datz mit der neuen Ortsvcrwaltung auch ein neuer , unbeugsame »
Geist eingezogen ist . Sie fanden sich deshalb auch damit ab , für
Akkordarbeil einen Mindefilohn von 2,50 M. zu garairiieren . Im
Falle , datz schlechte » Material zur Verarbeilung kommen muh ,
wird eine Sondervergütung unter Mitwirkung de » ?lrbeiterarrS .
schusse » festgrsetzt . Am 26. Mai sollen die Verhandlungen übe »
den ReichStaus aufgenommen werden .

In der Debatte wurde vielsach der Wunsch geSuhert , sich mit
den zugebillwten Verbesserungen nicht zu begnügen , sondern gleich
einen energischen Schritt vorwärts zu tun . Und , um den Forde -
rurrgen mehr Nachdruck zu verleihen , solle sogleich in Streik ge »
treten werden . Die Versammlung stellte sich jedoch in ihre »
Mehrheit auf den Standpunkt der Kommission .

Für das Rätesystem .
Eine Versammlung von im Verband der Bnreanangestelltom

schNetzung""
der Industrie fatzte folgende Ent »

. De am 18. Mai 1019 im grotzcn Saal der Bötzow - Drauerat
versammelten Any�llten des V. d. B. der Industrie erfennen oiv

* arbeitend » K I a s s » v e r m i t t e l » de »
? _ �

m * ' v der Lage ist , die Revolution im

müli - rin . �1' Arbeiterschaft D e u l s ch l a n d I

�»i „! nrol " «tV . Sie erkennen ferner an , daß in den
freien Gewrrkschaften und den Arbeitmäten die Möglichkeit liegt ,

iiwr * . kapitalistische Gesell sckmft in eine soz ' a -

. . . "arZuicktichten . Sie verlangen dayer schnellsten », datz dl »

«Ei. �rwerklchaften der Arbeiter und Angestellten sich auf dies »�
Boden stellen und jede Arbeilsgemeinsch ' tl mit dem KapitaU » « * »
sowie den Harmonicverdänden beseitigen . '

Arbeftstoft Wllmer » d » rf » > Montag na - dmiffag 8 Nb » fei »
' v . Lvzeum . m ; manche »teatz » 21/84 , Ecke Mainzer St - atze »
Arbeit » vsenvei sammlung .

Aersicherrrngsangestcllte Im Zentralverband der Handlung » .
«»Hilfen . Montag , abend » 7 Uhr , in den Musikersälen , Kaise »-
Wilhelin -Sirntze 81 tBörsenfaal ) , Veriammlung der Funktio »
näre und Betried »vertrarie,r »teute . Mitgiicd » buch bezw . Ausweis .
Zeder Betrieb mutz vertreten sein .

Fuaendltche »tnftbriKfcr , Hllflarbrter und Arbeiterinnen
iowie Lehrlinge ! DienSlag abend W8 Übt findet in der Arbeiter »
biltzungsschnle . Schick�rshatze 5/0 , eine Iugeirdversaminlung euvei »
% . werbe » statt . Zahl eiche » Erscheinen wird erwartetl

Tran « p« rl » rb »iter . Heute Sonntag , den 18. Mai , Wahl de »
D legierten zum Berbmr »»tag . Versäume niemand sein Wahl¬
recht auszuüben und gebe jeder feine Stimme einem auf dem
Pobftr de » modernen Klassenkampfe » stedenden Kollegen .

Arbeiterräte der Krirg » organisMttonen . DenStag , dan
20. Stoi , vorm . 0 % Uhr wir Her rem hause , Saal 20, VerWimtuarg ,
Weaett der »ichkigtoir txu Tagesordnung ist da » Vvllzählig « * » ,
i che cm«« aller Aobwinvräte dvinaond egfarbwWr



Blasen
Bluse mit g —tickt ** k r *f -
se <M« d « aea Pirben

. . . . . . . . . . . .
Jmi V

BlUSC « me gestickt *»« farbifeoiVofl », OQQO
reich " K Handstich verelcrt

. . . . . .
Js

Bluse MM hadnuktwa Batist , hak - y |
frei « Pona . 45c
Jabofbluse «US w« iS * ia Scbl * lw - 4 Q" ) !
stotf

....................
BlUSC aas gastlakt #* SokUisreteff ,
mil viersaJtlf *) « Xusaaaattt n. Ka &pf « « C C00
garniert .

..................
* J %J

Mäntel

65
Mäntel au * imprtgnierttmhaserstoff ,
ia versehi « d * nen Farben . . . . . . .

PäletOt dreiviertel lang . In Sport - 4
Farben , lere Fertn , wit Stepperei . . X TU

Jacken - Kleid W melierten and 1 QC ( K
aarier en Steifen . Oörtelforin . . . . X V J )

5cidenmantcl impr *gniert . moococ
schwarz , blau und prfln . . . . .

A . WEmHEÜl
l & lnw @ //on & und ! baumwefion »

K loldora totfo
Keinwotlcner Kammgarn COM Baumwoll - Satin sehöae Blumen 1 C75
mahne und schwarz , etwa 120 em breit « JO Muster u. Slrdfea . ifir Blu » ea u Kleider X %J

Reinwollener Kammgarn Hemden Perkai so em breit , « - i C75
feine Köper - B ndung . etwa ISO cm breit vltif großer Muster - Auswahl

. . . . . . . . .
X « J

Reinwollener Kammgarn CßC Baumwoll - Fianeli featreM , » r ■« ff 25
aehwarz . för Kostttmau Kleider , ISO embr XU Blusen

. . . . . . . . . . . . . . . .
. . . X « J

Reinwollener Cheviot marin « « ff Qs # 5 %% Kleider - u. Sthörzerwtoff 1 » 75 #
Mliwara , schwere , starke Bindung , . . " O 10 * cm breit ( Oinghaal

. . . . . . . . .
A /

Reinwollener Gabardine ff Q « , , . . . . . �
i QM

marineblau , etwa 130 cm breit . . . . Weift Voll - Voile glart . . . . . . . X7

Reinwollener Cheviot sehwara ff Q5 « or t d . 905 ®
Quai , marineu schwarz , etwa 130 embr . Xl - ? Weiß ropeime

. . . . . . . . . . .
Rcinwol ener Kammgarn HOM Etamine weiß und res «, trete * 0�50
marine und schwarz , etwa 130 cm breit ' � Oewuba . 100 cm breit

. . . . . . .
ffrT

Rcinwoll . Kammgdrn manne n fiflOO FoulardinCseidenglgnzend . Oeweb*. Off50
schwnrz , vorzdgl . Qual etwa 130 cm breit OXI mit kleinem Blumen - Mueter

. . . . . . .
ffrX *

Muster von diesen Stoffen werden nach auswärts auf Wunsch leihweise

zugesandt . Rücksendung derselben muß um gehend erfolgen ,

Kostümröcke
Kostümrock dunkelblau , Cbeviot -

artiger Stoff , med Porm. Treaaengarnief . *

Kostümrock hellgrau gestreifter AQ ®

Stoff , aparte faltige Form . Knopfgarnier .
~

Waschrock weiß Sticke - ff QOO
relstotf . versehled AuefOhrung

tt - v

Lcincnröckc apart * neue Ponne «. >» vtI

schieden * # Prelaiagea

Taffetrock ( *#*&# wt ; # p ° r « . i aQ

mit Kaop garmiareng . . . 7

. . . . .
Unterröcke

Unterrock « na weiek . Leiaeo wasch "

«tetf , Ansals farbig gcpa . pelt ,
braun , heile schwärt

. . . . . . . . .
Unterrock teeter rWreeld Sto «. rer Q 0 'l>

schied achitlernde Parbee . hehar A« a « u

Unterrock an # relnaeide . Uberty

Band , moderne Form , schwarz . . • •

Unterrock - AnsÄtze w

festen , auch wasch ha rem Stoffen

Theater und

verznWnzen .

Kolhsbiüine . Theater am
DOlowplalz .

. rektlon rnedrieh Kaysiler .
Uhr : Die Heirat .

Uhr: Ponthosllae .

Opernhaus
Hiaehm. 2 Uhr : 12. Volka -

rerstellon * za ermSaaigten
"' reisen : Orphea » «. Earydlke

kr ; Fldello . _gS

Wintergärten
tSrllch 71 Ukr

Vcrleteucrstellung
PmrrHpp yfstBf,et _

Schanspielhans
Nachm . 2 Uhr : 16. Volksvorst .

»B ermSBIften Preise «;
Die Judasalockc .

J Uhr : Maria Stuart .

Direktion MaxRainhardt

Dentsciies Ttieoter
lk Uhr : rriikllass - Erwachca .
Ts Uhr ; Wlo es eech selSIIL

Kommerspiele
»Uhr : Mimom roa üambttwL
I Ubr : D«r Kioderireand .

Kleines Schauspielhaus
Uhr : D. Büchse 4. Pandora

Direkttom
C- ■stahard - R. • «

Thea rar I d

__ _ _ _1 Ubr : Ell mlFrsnkloner
S Uhr : Stfllzeo d. Geteilschalt
Montag : lllberpalz PraaWoIB :

Clao Lehmann ) ,
Nenstr Siatzeo d. Oesellackntt
littw . : Stauern d Oettll ichall
onaertug ; Musik .
rel Ig. : Statteo d. Gesanackalt
onnab. : Stfltzaa 40 eaensckail

Soma( . �achm. : ranirraoklurler
Sonntag , abeaua : Biberpelz
( Erna Wölfl : Ose Lehmann ) .
Moa lag : Silixen 40eset >aehalt

Romödlentiaus
. »u der Mirschellhrflekw

Nachmittags 3 Uhr ; Die Ehr«.
Abends te Uhr ; Feldkerrnhagel
Montag : reldherrabüioL

genttag;
Erdgeltt .

Itlsvoch : FatdherrabflgaL
tanerstag ; Dar Vatar ( Lader .

Marian . Maria OrakaL
fiel tag : FaldherrmhligeL
Saaaabend : Dar Vater ( Lader ,

Maria «. Maria OrakaX
Sonntag : EeldkerraMgaL
Moatag : Erdgeist .

I Berliner Theater
J Uhr : Die «olle KomieK
JUkr ; SUnao . die wieder

r Lessing - Theater
Direkt . : Victor Barnowsky .

A Uhr : Der Rauh der
Sablncriitnen .

A Uhr : Der Klaufuchs .

ZNenttäg : �les lrae ,
an tag

. malag :
Mlttarocb

ehe
leg I— .
er Klaufuch * .

DoanarMg : Der » lautuchs
rrallag : Peer ( jynt .
Sonnabend Der Blaufuchs
Bonniag : Liebe .
Montag Dies Irae .

Deutsches KQnstler - Theat
* Uhr : Mein Nachbar Ameise .
A Uhr : Das SchloB a. Wannsee .
Montag nnd folgende Tage
M Uhr : D. SchlnB a. Wannseo

i Theater am Nollendorlplalg .
A Uhr : Der Juxbaron .
j Uhr : Vo die Lerche sl

'

Theater a. Kotihusei Tor
(fr. ianwiei «ottl. Sir. D
Abends ?1 ,a Sonntag
■anbmlttags 3 Uhr ;

Elite -

Sänger
9 «II*, kr
St>tt Mf Slnir

Biülhtun - Kon/crl
Beginn 7 Uhr

Sonnt nachm . ermaß . Pr.
Vorverkauf II —1 Uhr.

Berliner Pratcr
7 —* Kastanien - Allee 7 —f.

Jeden Sonntag

Spezialitäten
I. Bange «. Anlang 4 Uhr.

Mord - Palast
Branoeastraß « 18.

A«f Wunsch aaserer O&ste
prolongierten wir die bcld.

Klasse - Himrlüeh

Oskar Ftiek

Wolff Schede
- Neu — r

All Meld Jacoul Dillmann
Ire «« f rank Nana Mariner
Karl SlBMla , TonkQnetler .

$

* * * * * * mm— i

Gewerksctiaftshaus
Cngelufer Iß/16

heute , den 18 . Mal 1919 . 71/, Uhr

Kinder der Arbeit
( Der Fehltritt einer Fran . )

Volksstück in 4 Akten von Schwarz - Reiflingea .
Mitglieder der Oewerkschaften besondere Krmäßignng

I Xi* - „ vtt >�arioA « . - s - cv

Schweizer - Garten
Am Frledrlchshalrt 9 32.

= Ab 18 . Hai 1919 —

Täglich

WA # * aAaA # AA * A *

Fortuna -
UcKsplele u .

Dl. Sensation von Berlin .

Der Hund von

Beskervllle
L TalL Detektivscbansplol

Alwin Ren « .

Walhalla
Lichtspiele

Der Erhlg »od Berlin .

i Mir

r Rose - I heater
Iii Uhr : Stärker als der Tod .
TS Uhr : Eho - Urlanb .

�Walhall #- ! heatef
- lUhr : DorJigar autKnrplalz .

Casino - Theater .
L*thriagstStr . 37,TigL ' /i8Uhr :
I fleato inm letzten Male :

Vater Knolle .

Oonmtmg U: Mauel eel ettse,

1. TelL LiebesscbanspieL

Psylander
Die Liebesgeschichte
eines Schauspielers.
« « U « * V * ¥Vbv * Tr9

Kasperle - Theater
w0 n k e I P e 11e" titbekannt
empfiehlt sich . Cmorg Mors ,
LonzingstreBe 40.

Säle
kl ) 3000 Poraonan fassand
tn Vertammlungen , und Var -

gndgungen tn vnrgebon .
Dresdner 5tr . 34/5

Brauerei Julius Bötzow
Preulauar AU * « 242 47 — Prosadtanor Tor .

WH Mitlvoch , Domerstig, Sonnsiisnd u. SoMtig
Grosses Garten - Konzert

Jeden Mittwoch und Sonntag

BALL Grosser BALL

BrcBts Konzert. Sseziahtäien - u. Theater - Vorst .
( 23 Mann Orchester )

Oas Brofi; Sgeziaiiiätcp-ErBfiaiingsDrDDraiiini

I
ldsd�Dw: AultseteD�Ier�beUlbmU�� |

Liepe < i — Wad . Jenny |
Dazu am 7 Uhr :

52 darstellende Personen . 52 danstefiende Personen
Die große ABSstattnngsoperctte

Webern großen Teich
Operette In 4 Akten von Philipp .

Qroßee Ballet - Korp« enter Leitung der ehemaligen j
Hofballetmeisterin und Solotänzerin Frieda Lederer .
Aniang : Sonata ja 4 Uhr — Wocbeniaäa S Uhr .

Kasaeoerdiinang 1 % Uhr .
Vpnrcrkaaf für nammenertc Plätze täglich von

10 U�r vormittmgs ah Im Thcate hnro

15
• 1
?
4

| Vergnügung « - Palast

| „Grolj - Bcrlin "

etf ' lti ® ? « I rrm « - » * ' » « " » » * *

» MI . IM 337 1 » k « . Mf « 7
etrtltt - C1( Mtrttra

«tft Cllfltn en . » Um. 4110 om RiitsbaSnf - af

TTtuelfalien ♦ Oaetvumente
Planee ♦ Q & vmsniume

. u - A; >
Photosr .

m
"fiMlfJ

55 " ,

MW
oocaoooooooooooooocxxioooooooooooocMoaaoooooooooooop

frflhcn KMcms fcstsdl «

x' Rasenhelde 13- 15 Inb. Karl Knappe 1
' =

Sonntag , den 18�
und Donaers tag ,

Mittwoch , den 21.
den 22. Mal 1919

S

Großer Ball
mit verstärktem Orchester .

Anfang Sonnian 4 Uhr
Wochamtaga 7 Uhr

»J

«

i

I
% Die eleganteo Sile and Soraraerthetler gtmd an s»• = Qeaellzchalten und Vereine «nter kalemen Bedingungen \
| j za »ergeben . k

C' hS,iCht &i #,hT,h %hiai %hM%ni %ih %i %ha,iegi,m,i ' &ii,, %,k «M&,3 . '

» euh . « . Qranke - See
Orankcelr . il »Berlln - HohenechSehauien , Oreak . t ' r . iUi «
Straßenbahn - Verb . 16i n. N. O. lakabori Max Kera .

Jeden Sonntag :

Butten - Konzeil
In beiden Sälen :

Großer Baill
Sonntag , 25 , Mai ,

illte vormittags | | Uhr «

5 Vortrag »0»

i v . Beerfelde , Hauptmann a. D.
� Kart — Ak. 2. —� L —% MO b. B«la & Bock a. Werthein .

aaaaaaaaaa

| • • • • • • • ♦• • • • • • # , #*#*#########** SS#*#«***##**#*#####*# #####, #,

-
1 1 Blnmentnrteii OOersciiOneiaelfe \'

i Jeden Sotining , Dlentlng und DoDnerstog I

IM#: Tartil
SlraSenbabii-lferbioiiiisg Schleilichef Bahnhol-Cflpeolct j

. ». P. D. Ortssnppc Mel' senssc

Morsen , Montag , den 19. Mal 1919 ,
abends 8 Ubr

Borussia - Drnuerel , Berliner Allee 211 —215

Lichtbildervortrag
des Schriftstellers Bona Siosaca Ober

1 Mi : is Mi
mit aathcntlschcH Ffldorn

aas den Kovolut ons - und Strstsoakiiafleo .
Elnt . ltt I Mk.

Vörvsrkanf beim Verstand nnd btl allen FunktTsn9rsn
der U. S. P. D. , in der Frtiheitsjpcdltion SoJanstr . 19

nnd von 7 Uhr ab an dar Abendkasse .

Kremser
Lange ÖGoyke « Hochsfr . S

tn VareinRaaiflflgen n«J
Herrenpartien empfiehlt

bei bÜUga�w
Freisbcrechaung

yO & XXXXXXXtOOOOOOOOQOOGOOOCK

RaufmSnnistHe PrluaMule
voa

Paul Kowalski
- Berlin SO. , KOpenicher Str . 143 , «■ Stil Bl &# W

P Eermserecher : Keritzpltts 11734
Ansblldapg Im eilen Handelsflcheri sowie Stenegriphle .
Muchlneiehieiben , Englisch , rrsnzAslach , Eel , lisch
Russisch , Destsch . Schreibern . Recheem . polnische Steno -
grsphie nnd Maschinerchreibem . kmufmüspi ehe nad

landwlrtscheftliche DuchfOhrung .
Tages - und Abendkurse .

oo �oooooocooooocooeee

'

I
i < > 00000 < > 0

Berliner Zaiin-lnstituI
Klinik - System

Königstr . 48 ,
Sprechstunden von 8 —13 . 5 —7 .

Zahnziehen unentgeltlich !

Zahnziehen mit Betäubung 2 Mk.
Plomben , bestes Material :
Cement - Piomb *

. . . . .

Silber - Amalgam - Plonibe
Oold - Amaigam - Plombe

ahnschnielz - ( PurzellBn - ) Piombo
n - Krone . . . .
Krone . 20 Karat ,

2 M.

4
"

Ü:Ooldln - Krone
( jOld - Kr OnC . 2\ 7 n. ar & V ' f Ä "Zähne reinigen , blendciid weist . J Mk .

Zahnersatz , mit and ahne Platte .
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Nr. ZZ? . Beilage zur . . Freitzeil ". Sonntag 18 . Mi MS

GroK - Serlin .

LT" �cnorr iortgefalcn . Das ist aber auch

bin tt <! andert hat , wen ige Worte , die Sacke selbst
eoen . Nicht einmal weibliche Schöffen

buoe,oaen . alles muh erst „ aesebl ich " ge -
* er Beariff des alten Lrönungsstaates

Die neue Zeit .
. . KürzNch war ich in Mesbit . im GerichtSgebäube . Nickt

� . Angeklagter , sondern a . s Rickter . Att r . cht ' gget ' �der
�Wfie sollte ich richten lrelfen iibcr Gute » nd Boi « . und

' "' len in der neuen Zeit nach der Revolution . Aber ach .
�Iche Enttäuschung I Noch immer erhebt der Staats »

nwalt seine Anklagen auf Grund der a . ten angebuck g »
�UfZten Ordnung , nock immer nimmt der R' ckrer die alten
Eiichbiickier zur Hand und sucht nach den passenden Wa
�aphen. Genau so wie vordem , kein Haar ander . ,

& SÄ ™ «
find

'

ks. was 1
. die alte geblieben .
5>t man bisher

KZMWGW

WM
fftueT i iC)5 tD ' t in der neuen Zeit leben , erse ' lten . . .

tvegz der Tatsache , daß überall Spürhunde unter

0 % . um Arbeiter urrd Arbeiterräte wegen Berstösze

Seit f,IPc,e®e ai,f die Anklagebank zu schleppen , die in der

djjbxs M Nach her 9?fNif >Iiifinn Finnwin/rnn rinh Wrm rwjtfvf

�,111Qj*! ü � -— — . ,
• w Atrschlluh an die Revolution einen revolutio

wn suchen Stellen bis in den Dezember zurück .
wn Arrschtuh an die Revolution einen revolutio -

irkich . � dunkler hatten unb aas den Zeitvcrhäituissen zu
A_» t. 11 Vm� V _ _ _1 ~J- I

Nei dem 6 # » c , mit dem die ©emetnheiren Oer „ Spartakisten .

jäger ' un Ptü » z . verfolgt " wurden , muh man damit rechnen , dast
dt « . geüichliche " Untersuchung ohne Eogebnis bleiben wird , tvi « sv
viele aiidere .

Vollversammlung

der Grost - Berliner Arbeiterräte , der kom

niunalen Arbeiterräte sowie der Deleaier -

tcn der Soldatenrätc am Mittwoch , den

91 . Mai , vormittags 10 Uhr in den Kammcrsälen .

Tcltower Striche .
Tagesordnuna .

1. Die Friedens sraae .

2. Die Finanzierung der Arbciterräte und öcs Voll »

zugSrats .
3. Ter Boykottbeichlusf aeaen die sssreiwilliaenverbände .

Der VollzuaSrat .

gez . Rich . Mjülier . gez . Zfr . B r o lat .

Bildungsausschutz .

Der BildungsauZschuß des Verbandes sozialdemokratischer

Wahlvercine U. S. P- D. Groh - Berlins veranstaltet am Sonntag ,

den 18 Mai , nachmittags C 11%*: , im Festiaal Stadthnns , Eingang

Klosterstrahe , einen Zllsred - Bcierlc - Abcnd : „ Wann stellt ihr , o

Soldat « », die Arbeit endlich ein ? " Herr Rudolf Leonbard spricht

über : „ Der Kampf gegen die Waffen . " . Billetts zu
1 M7. sind am Eingang zum Saal zu haben .

Achtung ! Funltionärinncn !

Freitag , den 23, Mai , nackm . 6 115t , pünktlich , findet im

Saale der Arbeiterbildungsschute , Schicklerstr . 5 II , eine Kon¬

ferenz bev Funktionär innen von Grog - B, rlin statt . Alle , die e ne

besonder « Einladung nicht erhalten sollten , sind hierdurch ein -

geladen ,
Tagesordnung : l . Agitation ( Frauen - und Arbciter -

ratswahlen ) . 2. Erziehungsfragc » ( Religion und Schule ) . 3.

Diskussion . 4. Verschiedenes . I . A. : Mathilde Wurm .

*tQrPM f t V- *** Vl l «. itrv </v»* , /v **<' *. i *./�ii* *r» IIVi i O*
eA"ehhurf . 1" ' toeräen jetzt nur mit dem Maße des Straß

�t ' wes oeinafion
EinS 1. �uwssen .

» e herrliche Zeit , diese neue Zeit !

. Sin
Der aufmerksame Arbeiterrat .

Klg jw eigenartiger Vorfall spielte sich am Sonnabend mittag
�kstitfr , 111 i >«n Auer - Bet rieben , Rocherstraße , ab . In diesem

re2ftn w» hrere 100 Ballen Barchend , Tuche und andere

Arfcvf " " ' rde vor längerer Zeit von den Betriebsdirektoren

Mer mitgeteilt , datz diese Stoffe eventuell an die Ar -

i ?"1 VntV; "" i1 iverden sollen . Plötzlich erschien ein Auto auf
tiefe; h

' um diese Stoffe abzuholen . Die Arbeiier , die
Flesten � �5' vcchinderten das Verladen der Stoffe . Einige
�UfUnni . ? Autos erllärtcn . im Auftrage der JostanniSthaler
Bchbe � diese Stoffe nach dem GaSmaskenlager , Friedrich ,
mich ' o| J?,jeu zu sollen , zeigten auch ein diesbezügliches Schrift -
®etDi| >te v �ptzonifche Anfrage des Arbeitcrrats in JochanniStchal

. kann» iu Antwort , daß ihnen em derartiger Auftrag nicht
, f - Schfießlich einigte man sich, daß einige Mitglieder

stc Z. .. �ts den Transport begleiteten . Wir fragen : Sollen

Nzz derfchoben werden ? Wer sind die Schieber ?
» ° N win� . Arbeiterschaft nicht auf dem Posten gewesen , hätte
sogeg. � Werte von vielen 1000 Ml dem Allgemeingut ent -

WKiKSMMS!>x,�dest qualifizieren . ? m Depot X der » - » .

Zur Erschießung Nchscs .

tt, t r», « t V — - 1— - - - - - • 5B . man

9» �Uiiocn «Hi�cnomitirn , Urbcc btt ( ErüChniff - e bei 4r -

9ultr 1 » �? - " �ucrdings mitgeteilt : Rehs « wurde mit dem

1*1*% verbastet , da im Bett des juitflen Nehse da »

r? besitz. l�l�L�urbe , daß er nicht abgerieben . N, war aber

kT m ? Waffenscheins . Der Va « : r wurde bald entlaste ».
� ' Haft behalten und mißhandelt . Bon Polizei in

säße e wurde er abgeholt .d. �ib �5
Alle Ermittelungen über »e «

Am 15. März erhielten die
Ol � ein », erfolglos

L° �kut rw, " �fIin 118 gestempelten Brief , der folgenden

frfdwfL . _ ich muß Euch mitteilen , daß ich

bli «' ' Untc- L. tlm 9 Uhr ist meine Siunde abgelaufen . "

Ä' e " erfolni�1 *! ? Schritte , um die ikvschießunz aufsuhalieii ,

boiif' -ji 1,1 Rittmeister Reusville wurde der Brief

fonnw 1*2 d»r Aaffeiffihein Rehsc » , weicher aus -

•li ' l . in „ tck ' riede «, an die Polizeipräsidien . Berlin und
vor -

et "' I, um euoa , fiter den Vectzleib 5J « W« 5 zu erfahren

„ könnt « ums Auskunft üb » denselben geg- l ' en werden
�«ittekt . daß Rehs « » on Trupp « , des Detachemeitt

N dg ,
l' ' *stn " nomm <n sei . Eine Anfrage hatte das Srgcbm » ,

7 stäche ment Droidr in Sacken Achse nichts tmste und
sllaben. _ _ _ _ __ _ _ , ®rot %f in Sachen Ächse nichts Wiste und

könne . Da gelang es . den Rittmeister

kicn tt -. -ifl ' r. st tu machen und von ihm den Brief Rehs « »

b- . �del k. . J�ffchnn zurist/zuerbatian . Dieser Brief trug den
denselben Stempel ,

WM . . . man nichts von R

- r ». - ver
" f6 jedoch verschwunden . Am 2, . 4. lanbete

5?� es mttV * die unzw ' ifeHoft erkennen litt ,

«k . * bienv . . .
' r ™ ermordeten * . zu tun habe . <Dcr Depottüb -

Helft den Gefangetien !
Noch immer schmachten 1200 politische Gefan¬

gene in den Ecsängniffen Berlins .

Noch immer sind sie den

Qualen des Hungers

ausgesetzt . Oft können ihre Angchörigen , die selbst nichts

haben , sie kaum ein wenig unterstützen . Viele sind ganz

ohne Anhang und ohne Hilfe . Wenn diesen politischen
Kämpfern nicht geholfen wird , müssen sie elend zugrunde
gchen hinket den Kerkcrmauern der glorreichen „sozia -

listischea " Negierung .
Es ist Ehrenpflicht der Arbeiter , Pflicht jedes an -

ständigen Menschen , den Opfern der Willkürherrschaft zu

Hilfe zu kwnmcne . Spenden an Geld und Lebensmitteln

werden entgegengeuommcn von Rudolf Budde

Vcrlagsgenosienschaft „Freiheit " , NWS , Schissbauer
dämm 19 in .

Es ist Vorsorge getroffen , daß die Spenden schleu
nigst den notleidenden Gefangenen zugeführt werden .

Ncdalttou und Verlag „Freiheit "

fcw * ' ke/sTlt che meiw « ® r 8 ' �

bbf , . �,r, W
'

der Sache warm annohm . fragte nach

Fund der Seiche , nach einem Protokoll

iiit, . *et 8 « ■*. ? *" �' 1 Leiche , sowie nach einer evtl . Fwi -

�«r pZ J' ' r* die St —wanwaKschoft zur Beerdi�mg . —

«i " stckm vorhanden . R. ist gleich darauf in Buch

&
' j &i « Pt botz ihn jeni ' wd noch zu Siosich , » « komme »

�ri! . � vZ ' bTVF * � 79 ' un , weite ktzaft R.

■liö W«r „v' und Bojcmettst irfv erkenimn . "

' ' *T - »o» -- - -- - k, . . - irlhc . rtrewnfc , *Veii
«Iis

� t,lrr ' >? * * * sievvi ' rtreienbe Depotführc ,

>uch �s rnstwcftems j T « « e �Wtliap do » « etochem mts

*• nur >utch richterlichen f�ruch cbgcutteill

Mißstande im Fernsprechverkehr .
Von unterrichteter Seit « wivd uns geschrieben :

. Durch die Tage » presse ging in letzter Woche eine Rottz gegen

Mißstände im Fcriisp . echverkehr , die we�m ihrer starken Ein -

seitigkttl nicht nur unter den Angestellten der Fernfprechbetrebe

berechtigte Empörung ausgelöst hat . fonitem auch bei jedem mit

den verhättnifiem in den Fernsprcchäurteri , vertrauten Such

kundigen ent sch irdene Ablehnung hervorrufen muß .
von ( einer Seite werden die besteh nden Mißstände im Fern .

sprechverkehr geleugnet «vestden . und gerode di « Angestellten dieser

A erntet find di « ersten , die die Mißstände zugeben milfsen . Si »

selbst haben ja unter ihnen nxttt mebr zu leiden als der einzeln «
Teiln�mer au » den Kreisen de » Publikums . Ganz entschieden

aber muß der Be . snch zurückgewiesen «vcrden diese unerträgkichen

Zustände auf da » Konto mangelnden Pflichtbewußtseins und der

ArbettSui�nft der Angestellten zurückzufilhren . An Pflichteifer

und AtbeitSlust fehlt es ihnen gewiß nicht , hcrobgedrll « aber

muffen beide werden , sollten lxtttthende Unkenntnis der Dinge
und ? ntmosttät Ursache und Wiikung der Uebolstände »erwechßekn .

Nicht in der Person der An Erstellten liegen die Mißstände bc -

gründet , sondern in drm schlechten sachlichen Material .

mit dem die Fernsprechämter zu arbeiten gezwungen sind , » nd

m der Uebcrlastung der einzelne » Plätze von den

unteren Boamten biö zur Aussicht . Das vorgeschriebene Pauschale

für einen Plötz beträzi 70 Teilnehmer , wahrend j » Wirklichkeit
80 Teilnehmer auSfchlieglich der Nebenanschlüffe van de » « n -

gestellten b« d ent werten mSssen . Hinzu komm , eine auß - oordcist -
licho Steigerung der Anforderungen der einzelnen Teilnehmer

auf ihre Anschlußtettungcn , insbesondere deSrocg : ». weil Anträge
auf neue Anschlüsse erst nach sehr langer Wartezeit erledigt
werden . Echlech ' cL Material und Uebcrlasttmg des Fcrnsprcch -
diensst « berestrn die unangenehmen Schwierigkeiten für üngestellte
» nd F. tnsprcchtettnehmer . Die Unkeniffni » de » Publikums führt
dann leider zu Unhöflichkeiten gegen di ? Amtshediensteten , wenn

infolge de ? jetzt herieschenden ÄlstemS Störungen und falsch «
Berbindungc . n « nwlgen , die durch das Weitergi ' ben der gewünschten
Ansttz�itznummern von den Amtsleitungen an die DiensUeitungen
vemesacht werden . "

Diefe Recht iemignng richtet sich gegen eine kürzlch von dem
Berliner Gouverneur Schikpfl ' » « n die Ceffenttichfni gerichtete
Ankü , Angung . daß durch energische Zurechtweisung der Telephon -
beamten . auf deren ArbeitSunlust die jetzigen Mißstände im
kelephonoerkeh « zurückgeführt werden . Adhiiie geichaffen werden

solle . Dieser im UntevaffizierSton gehaltene UkaZ hat bei den
Telephvnbeamtvn starke Entrüstung hecdorgerufeiu

epond » « . Die Stabwerordnetenvirsammlung besichtigte am
letzten DonnarSlag da « Nriiergut Wansdorf . Besichiigt wur -
de » die fertiggosieUle ». un » die nach im Bau befindlichen Riesel -
fett ' » nd Bodenfrlteranlageu . Besondeoe Beachtung fanden die
v - m Stadtbaurat Dr . F i s ch' e r auflegten gifchwidk . Der ca .
2000 Mveyn ffrotzc Wald soll für die Unterbringung von er -
hol ungSdcdürf » igen Kindern für d«e Sommerzeit verwondet wer -
den . Zum «dchlnß wurde »sr G' - tst�f besucht . W< t feinem
Bi « hbc stand ist es infolge des Krieges schlecht bestellt . Das Gut
muß bei raiioneller Bewirtschaftung ein Musterbetrieb werden
E » sollen noch in diesem Zahre einige Avbetterwohnhäuser er -

richtet werden , um städtische Arbeiter anzusiedeln . Die Riefet »
feldanlagen sind muster gültig .

Wilmersdorf . Durch ErnlädungSzettol und ein « Nvtlz in der
»SBilnverSdorfer Zeitung " werden die Wiktasektzorkar Einwohnor
auf eine am heutigen Sonntag mittag « ff do « Fchc &c Diner Platz
fta 1rf intocnöc Protästve r fantm tun g gegen den Nu -
gewlesen , wobei der Anschein ettoecht wich , «ks weim diese Per -
sammlung von samilichmi Parteien « nberrison ist . Es («i deshalb
darauf aufmerksam gemacht , daß die II . S. P. D. mit drefar Per -
sandmiung nichts zu in » hat .

Erschollen hat sich am Montag der vorigen Woche auf denn
Stahnsdorfer Kirchhof der Kaufmann Schoirmg , Archabor mehrerer
stolvnialwarengeschäfte in Ftchdenau und Eharlowetiburg . Er
iavte zur VeranNvartung gezogen werden wegen ungeheurer
LebenSmittelschiedungen der ( stemeinve .

Ein Cdfcr der Märzunruhen wurde auch gestern wieder au »
der Spree gelandet . Hinter der Gasansttll am Luisenilädti scheu
Ufer fand man im Lanbwehrkanal die Leiche einci etwa 20 Fahre
alten unbekannten Manne » , der feldgraue Uniform trug . Sie
hat schon lange im Wasser gelegen . In dem Mililärrock steht der
Name Herme . Der Unbekannte ist 1. 71 Meter groß und trug
unter dem Militärrock eine bunte Weste .

Achtung ! PflichfforttnldiingisittiUer ! War tag , abends 7 % Uhr .
findet in oer Schulaula , Wrangelstraße 128 , eine Schülerver -
fammluitfl statt . Thema : Was sollen die . Schülerräle ?

Brbeiter - Tainariter - Vu» d . Lehrftunde haben amt IB. Mai
IV . Abt . Lichst ' nberg , Scharm wel>e>str . Nr . 00, bei Pickcnhagen ;
23? Mai V. Abt . Neukölln , Weich ' elstr . Nr . 8, Fdeal - Passage .
Abcndö 7/2 Uhr : Bortrag und Becbandsübuugeu . Gäste haben
einmaligen freien Zutritt .

tebe�smitkelkaleuder .
Beelin . Bom 19. bis 25. Mal auf Abschnitt M. 4 der EInfuhrzufaG »

karte 125 Tramm amerikanisches Schweinefleisch . % Pfand Räucher¬
waren werden auf Abschnitt I und aus Abschnitt B abgegeben . See¬
fische sind zu erwarten außer Zander , Lachs , Steinbutt , Seezungen ,
Hechte , Schleie und Aale , alle Fisch « ohne Marken .

Ilharlottenburg . Bom 19. Mai bis 25. Mai gelangen zur Ausgabe :
260 ©ramm Fleisch oder Ersatz . — Karlosseln aus Abschnitt 21 » — c
mit zusammen 3 Psund . Ftir nicht beliefert « Abschnitte 36 d und e
werden laut besonderer Vekannlmochung je 100 ffitamm ( zusammen
also 200 Gramm ) Karlosselmehl und je 100 ©ramm ( zusammen als »
200 ©tomtn ) Teigwaren bis einschl . Eoiinadcnd , de » 24. Mai . aus¬
gegeben . — Allgemeine ©rotz - BerUner Lebensmittelkarte mit Aufdruck
Chorlottenburgt 1 Kilogramm Gemüsekonserven auf Abschnitt 112. —
Neue Allgemeine ©rotz - Lerliner Lebensmittelkarte mit Aufdruck ChaS
lottenburg : 100 ©ramm ©raupen aus Abschnitt 19. 5*0 ©ramm Kunst¬
honig auf Abschnitt 25. 200 ©ramm Teigioaren auf Abschnitt 8t .
150 ©ramm Weizengrieß auf Abschnitt 29. — Rote Rah . ungswittet «
karte : ff Psund Räucherwaren aus Abschnitt 328 und 217 sowie auf
Abschnitt Y und Q der Berliner Bezugskort «. Abschnitt 817 um»

sind vorzugsweise zu bedienen . — Frische See « Met Zstußisifch « | «
Pfund aus die Abschnitte 233 und 22!) sowie . auf Abschnitt Er w »

V v der Betllner Bezugskorte . Abschnitt 223 ist vorzog « iveise zu be¬
dienen . Salzheringe se % Pfund Weiierbelieserung de » Ab«
schnitieo 22(1, Se i« l — HI. — Einfuhr - Zusatzkartet 6* ©ramm Br «t -
sett auf Zlbschnitt 3. Ausländisches Weizenmehl «uf Abschnitt T' 3
bis einschließlich Dienstag , den 20. Moi ; 250 ©tarn auf Abschnitt K4
vom Mittwoch , den 21. bis einschließlich Dienstag , den 27, Mai ,
125 ©ramm ausländische Echwelnesleffcherzeugnisse aus Abschnitt M 4.
2 Päckchen Puddingpulver (je 60 ©ramin ) auf Abschnitt 360.

Neuliölln . Fortsetzung des Marmsladeuoerliaufs . Karloffelersatz
vom 12. bis 18. Mai 200 ©ramm Weizengrieß auf Abschnitt 30 d und
200 ffitamm Karlosf . ttwalzmehl aus Abschnitt 20 e. Weiterausgabe von
Zitronen auf Abschnitt 103 und der He. ing « »och der Kundenlist «.
Im Bezirk der 2. Brotkemmission «ingotraaeue Butlorkunben
125 ©ramm Käse bis einschl . Dienstag . Die Feitrotton ist auf SO ffiram «
Butter und 40 Gramm Margarine jestgesetzt . Vom 19. bis 25. Mai
50 Gramm Bratfett auf Abschnitt H 3 der Einfuhr zusatcharte . Aus¬
ländische Lebensmittel : 250 Gramm Weizenmehl bezni . 250 Gramm kl «
lnttdischcs Mehl auf l 3 der Einfuhrzusaßkart », 138 G« unm Cchwetae -
fletsch gegen Alffchnitt M 64. )

Briß . Boen 19. bis 25. Mai gelangen zur Abgabe ans dl « Person auf
Abschnitt 21 der ffiroß - Berliner Lebensmittelkarte 200 Gramm Nähr¬
mittel , auf Einfuhr - Zusatzkarte Abschnitt J 8 M Pfund mnerikantscheo
Mehl . Borlin - Brißer Ausweis auf Abschnitt 77 1 Pfund Pclnfchlicir ,
1 Pfund Porree : ferner Zitronen ohne Marken . Auf Abschnitt 73 Sson -
derzulellung . Der Verkaus von RindAetschkonferoen , 1- Pfund - Doson
Erbsen , Ningäpfel und Sauerkraut wird fortgesetzt . D- rkauf von
Dosenmilch für werdend « Mütter . Klnder und Kranke sowie 2 PfundMarmelade . Der Verkauf beginnt für die Schlüßnummarn am Montag ,dann weiter die Nummern 3701 —2700 am Dienstag . 2099 —1800 am
Mittwoch , 1799 —900 am Donnerstag . 899 —1 am Freitag . Berteilungvon amerikanisch «« Kondensmilch an roetVnb « Mütter vom 5 Monat
ob bis 7. Monat . An Kinder vom 8. bis 12. Fahr « werden 3 Dole »
Milch oerabfolgt . vilichkarten find zwecks Kontroll « vorzulegen . Für

m
sag mrr « Kartoffelmehl und auf den andere « Abschnitt 21 e" m lose Suppen .

ffchSneberg . SO Mal Boranmeldung für 500 Ovamnt' Berliner kebensmiltttkarte .
» ü; - - - wis zum SO Moi Bor

und 150 Gramm Graupen auf Abschnitt 28 der ©roß » erl ! nerLebensmittelkchfle 100 Gramm Wcizengrirß auf Abschnitt 34 derIugendlich »nkarlc ' 50 G amm Vraisett auf Abschnitt H 3, 44 PJunbamerid . Weirenmehi aus Abschnitt ] 9 und 126 ©ramm amerikanischesCchweinefleilch aus Abschnitt XI 4 der Einsuhrzusotzkart » 1 BttefSüßstat , " - -1 Büchse Kiaftgpllcrt ouf% �vppelabschnitle 14 der Schöneberger Bezugskarte . Die Verteilungvon liü ©romm Käse in den Broikoninn fionsbezirken 2, 7, 11 und12 schließt am 19. Mai .

m vberschLne »»id «v Montag und Dl - nslag . 19. und 20. Mal wird ausRr . lg her Lcbensmiltelhaetc sNuinmernkarte ) Serie II je � PfundHeringe ausgegeben . Auf Anordnung des Landrats des Kreise » Rieder -barnim stnd von der nächsten Woche an aus den Kopf der Bevölkerung2 Pfund Kartofleln nuszugeben Für die aussallenben 2 Psund werde »oU Ersaß Karioffclinchl und Rährmlttel geliefert werden .
Slowewe » . hn nächster Woche gelangen zur Ausgabe : 290 GrammStieß auf Abschnitt 21 der Lebensmittelkint », W0 Gramm



Itunslhonlg aus M' schnM 9L 850 » nmm Mm* « . « a * ( t * L
m o !) I aus Abschnitt 3. 3 de « Einkuhr - Zusadkarte , oder hiesige »
Weizenmehl , 2«U ( Brnmm , zum Preise von 16 Psg . 200 Tramm
ßc övile Karotten aus Absehnitl iht der rosa Lebensmittelkarte .
200 Tramm Kassce - Erlatz aus Abschnitt 56. 250 Gramm
Hülsenfrucht� aus Abschnitt 57. Die Abschnitte sind am Montag
und Dienstag abzugeben . Die Ausgabe findet vom Freitag bis
Conuiag statt .

Alt - Wlienlch «, In der Woche vom 10. — 25. Mal gelangt zur Ve -
tellung : 500 Tramm Marmeiade , 100 Gramm Erreh und 250 Gramm
Nahrsuppen , 5 Psund Kartosseln , 50 Gramm Bralselt , 125 Gramm
Auoiandssleischware . 250 Gramm Auslondsmehl oder Slproz . Weizen -
mchl , für Jugendliche 2 Cuppennzursel . — Die Anmeldung der Ad-
schnitte 20 und 30 der K cisiebensmittelkarte und 36 der Karte sür
Jugendliche hat bis Dienstag , den 20. d. M. , ZU erfolgen .

Lichtenberg . 1 Bries Sühsloss : Abschnitt 358 I . 0 . u. K. Lichten -
berger Kurte lD. ogerien und Apotheken ) . — 200 Gramm Suppen :
Ai schnitt 21 gcnKiuiome Karte . — Fluh - und Seefische : Abschnitt 358
E. I . B K. — lA Psund Räucherwaren : Abschnitt 359 E. I . 0 . K. Zu¬
fuhr von Fischen lst reichlich . — 123 Gramm Kase - Brotausstrich oder

Ras dea vrganlsaNonen .
Vildungsausschutz Neukölln .

Nednerkuriu » . Beginn Freitag , den 23. Mai , 8 Uhr .

Ditlmann . •
(b. #

Dienslag abend 7M Uhr . im Lyceum . G- rm

Nationalökonomie .

Brennhoizoerkaus sZent
Mark ) , jedt nur Werklags von

pommerscher Weichkäse sSpeiseseitkarte ) .
ner 7 Mark , sür Aiindei beiniilelle 5
8 —3) 4 Uhr aus den sladiischen Holzpliitzen .

Rrinlchendors . Aus Abschnitt 22 der Lebensmittelkarle für Groh -
Berlin we den 250 Gramm Marmelade abgegeben auf Adschnilt 23,
24 und 23 je 500 Gramm , zusantmen 1750 Gramm . Anmeldung bis
10. Mai . — Die Anmeldung zur Milchkundenlist « hat spätestens bis
25. eine » jeden Monats zu erfolgen

Tegel . Abschnitt 24 der Groh - Beninev Lebensmittelkart « 500
Gramm Marmelade . Abschnitt 29 150 Gramm Graupen , Tbschnitt 237
der Gemeinde - Wirt schastskarte 100 Gramm getrocknete Mohren und
100 Gramm gelrockiicten Weihkohl , Anmeldung bis 10. d. MI» . Ber -
ausgabung am 23. d. MI» .

ausfchusses . Kursus in
Montag , den 2. Juni , 8 Uhr , in der Aula , Boddinstrahs . Lehrer :
Genosse Crispien . Teilnehmerdarten sür die 1. Serie ( 6 Vorlräge )
zum Preise von 3 PI. , sind ab Dienstag Im Bureau , Neckarftr . 3, zu
haben .

Freitag , den 30. Mai , abend , 7 Uhr , In Kliom » Festsälen ,
Hascnheide , Grohe » Orchesterdonzert unter Lciung des Herrn Kapell -
meisters Hermann Scherchen . Näheres wird noch bekannt gegeben .

ZePendnt fWannfeedahn ) . Dienstag , den
« Uhr grohe ölsentiiche Persammlung in der

Burggrosenstrahe . »Die U. T. P. D. und
Referent Genosse Ditlmonn .

Tempelhos .
roung »» , »ugerordeniliche jmimieoccueM " » ' " " " " « - - 2 zrau, »
Beginn tresfen sich die Mitglieder des Bildungsausschufse , im 8�' �
Pehr « : I

j ( ge,t Dienstag abend 7 Uhr . öffentlich - VersammlunO
Kasino . Zweck und Ziele der Arbeiterröte . Rcserent und

werden

Lehrer : Genosse Ditlmann . Eintritt nur gegen Ausweis de » Bildung »« Auherordeniliche Mitgliederversammlung . A Ziau»-

Zweck und Ziele der Arbeiterröte .
in der Bersammiung bekanntgegeben .

Sechster Krei ». Montag abend 6 Uhr Dorftandssitzung bei llrzel ,
Gerichtjlr . 21.

Tharlottenburg ( U. S- P. D. ) Montag abend %8 Uhr Frauen - Lelt -
abend der� 8. Gruppe bei Lehmann , Wittenbergplatz 3.

Charlottenburg . Kommunale Arbeilerrät « der U. S. P. am
Montag abend 8 Uhr Volive sammlung im Raihaus , Sitzungssaal 1. —
Um 6 Uh, Zroklionssitzung der Stadtverordneten im Rathaus ,
Zimmer 304.

Neukölln . Dienstag abend 8 Uhr im Bureau Borstandssttzung . —

Achtung ! Der Extra - Bezirksabend am Atittwoch . den 21. , sindet nicht
statt . Nähere Mitteilung darüber erfolgt noch .

Friedenau . Dienstag abend %8 Uhr im Kaiser - Wilhelm - Garten ,
Rheinstr . 85, Mitgliederversammlung . Berickl de » kommunalen Arbei -
lerral ». Referent Genosse Paul Richter . Mitgliedsbuch legilimiert .

Steglitz . Montag abend %8 Uhr Im Nestauront Ioekel . Althos ,
Ecke Körneistratze , Frauen - Leseabend . Referenlin : Genossin Braun » -
tal , über : »Die Frau und der Sozialismus - .

Sp! el vud Spork.
sich dem

um Einsendung
Segler und Segleroereln «, welche

Verband anfchlietzen wollen , werden
an die Gefchäflsstell « de » A. - W. - B. , Neukölln ,
gebeten . mi • -

Turn - Bereln Fichte . Lehrling « und jugendliche Adve # 0 *
8. Lehrl . - Ablig . werden jeden Dienslog und Freitag »ui

saal der 8. Männsr - Ablig . . Pasteuistr . 44,48 , aufgenommen .

Arbeiter ' !
ih . .

HermannstrsI«
für �

kriefkasien .
«. z. Die Firma Ist verpflichtet . St » wieber elnzufiesiet�
. stud . " Tie Frage lätzt sich so nicht beantworten

früher leidend , haben Sie vorher Rente erhalten ?
alle , genau .

Sie roaree

Schr - ib - n
� tili «

Verantwortlich für die Redaktion Bisred Wielepp - � W*
Verlagsgenossenfchosl . Freiheit " , e. G. m. b H. . » 5 . 2 pamM
Lindendruckeret und Berlagsgesellschalt m. b. H. .

Jtillsilitr Mtli>!I>irbkittr -?trl !liiii >
Linlenslrah «N 64.sverwaltungsstell « Berlin

Geschäftszeit von 9— 1 Uhr und von 4 —7
Telephon : Amt Norden 185, 1239, 1967,

M 83.
Uhr .

9714 .

Sonntag , den 18. Mal 1919, vormittag » 10 Uhr ,

Branchen - Versammlung
der Wickler , Wienerinnen und Isolierer

Berlins und Umgegend
4n der Aula de « Schule , Geünthaler Straße 5.

Tagesordnung !
1. Stellungnahme zum Kollelitlovertrag . —

f. Branchenangeiegenhellen und Ve schieden «».

j Mitgliedsbuch lcgllimlertl'
In Anbetracht der wichiigen Tagesordnung Ist dos

vünhllich « Erscheinen aller Kolleginnen und Kollegen
»ringend nolwendig .

Geizen den Bürgerkrieg !

Montag , den 19. Mal 1919 , nachmittag » 8 % Uhr ,

Branchen - Versammlung
aller Cignalbau - Monleure und Helfer

ilm Lokal Potzenhoser «lerpalast , Friedrichstr . 134.

Tagesordnung :
1. Bericht der Agitation »kommisston . — 2. DI »-

hussion und Berschiedenes .
Die Vertrauensleute treffen sich um 5 Uhr .
Zahlreiche , Erscheinen ist unbedingt noiwendlg .

Eine öficnttiche Vertamn - iunn in Neukölln , in weiter
Gerolle Julian Borchardt über odioe « Thema sprechen tollte ,
ist not vom Berliuer Polit »>priisidenten . Genoipn " Engen
Ernst nicht gen - hmiitt worden . Mündt ch enupr unter
Setir ter . d ch Ko» >inu » i >eu Nberha pl leine Erlaubnis
zu öffentlichen versamm un rn lr -egen.

Wir >ad- n un er« MilgOeder desdain zu einer

vl i k g l l e d e r v e r s a m m l u n a

am üonnkrskva . 22. Mai. nbciiös 7 Uhr.
na. li der t�löltEich lle tvipÄttr .

«In. Geuosse i ' vrchnrd « wird dort leiten Vortrag hallen .
Gast«, die dem Verein beilrrlen wolle », we» n et ihnen

bei uns gefällt , sind willtouimen .
Da da « Lotal um 10 Uhr geräumt werden muß, bitten

wir um piintltiche « Etscheine ».

PropOMda - vercin lüc

ZlllerM oitalen Kamtiiun smus .

Möbel Credit , große Aus¬
wahl. bequeme Anzahlung und
Abzahlung , kompl . F. nrich -
tun�en , auch Einze ' stüci . e
Qrebler . Weinbergsweg 4.

Sportwaffen zusammen¬
legbar Verdeck Qummi. 80 M.
zu verkaufen . Boceck . Mir -
bachstr . 27 I.

Pinno und Flügel
harmofiium - WX

neue , gebrauchte , sehr preis¬
wert wey dler Oranl « rplatz 21

Photokamera nußbaam
13X18 doppelt ausiehbar
Donpcl - Anastigmat , 3 Doppel -
kasseiten . Segeltuchtasche .
Besichtigung von 4 # nachm .
Krüger , Wilmersdorf , Prinz -
regentenstr . 54. _

Kupfer leltoagen , Kabel . Litzen
kauft zu höchstenTogespreisen
EIcktro - Biiro . Langes raße 271
tcke Andreass raße . Alex. 3939.

Boschmagneto , neueBcsch -
kerzen , kauft Meyerfiliale Zeh-
denicker Str . 12a. (4—7.)

Llatio , Zabo�ol isso «
Qold- , Silbe rabfälle . sow e
Rückstände , Kupfer . Messing .
Zinn, Antimon etc. , Queck¬
silber . Celluloide . Fümabfälli
elektrische Kabel rlhtc kauft
nöchstzahlend Silberschmel ' «
Christtenat , nur Köpenicker
Stiaßc 20a ' gegenüber der
Manteuffelstr . )

Metalleinkauf

Basiere dich seihst

I . A. t Paul Kut , Jöhrer Straße 40.

vetband der Schneider , Schnelder ' vuen
und Mä. cheatbeiler Den ! chiavds .

Ftlial « Berlin . ecliastianstr . »7- SS.

Dienstag , den 28. Mal 1919, abend » 7 Uhr ,
im Lchrervereinshau », Alezand « . str . 41,

Bersammlllttr .

Achtung ! Karosserien !
\ Montag , den 19. Mai 1919 , vormittag » 10 Uhr ,

Streikversammlung
bei Voecher , Weberstr . 17.

Togeeordnu n g :
Bericht über den Stand de » StreUt ».

.
aller In

Achtung ! blanche

r

Achtung ! 20 . Bezirk ! Achtung !
Di « Bibliotheh de » 20. Bezirk » befindet sich nicht

mehr Putlhuser Str . 25, sonde . a Dronlheimer Str . 4,
ßei Fritsch .

der Herrenmablchneiderei , Uniform -
und DamenmaUchneiderei bojchäf -

tiglen Kollegen und Kolleginnen .
Tagesordnung :

1 Stellungnahme zur Kündigung der Tarife . —
I. Welche Forderungen stellen wir an die Unternehmer .

In Anbetracht der Wichtighell der Tagesordnung
fordern wir fämlliche organisierten Kollegen und
Kolleginnen G otz - Berlins auf . diefe Versammlung zu
besuchen und dadurch zu zeigen , dah sie begriffen haben ,

Achtung ! Metalldriicker ! Achtung !
Dienstag , den 20. Mai 1919, abend , S Uhr .

Lokai »Reichenberger Hos- , R- ichenberger Str . 147,

lUcrjnmmliniit
r

Fer auf Aluminiumlochgeschirr beschäftigten
Melalldrückcr .

et » einziger Punkt der Tagesordnung : Regelung

1" .

. . . . . .. .
um was es sich handelt . Gelingt es nichl . auf der
Lafis unserer Forderungen zu einer Einigung zu
kommen , bann ist mit Ablauf de » Tarif ' Termins am
1 August sicher damit zu rechnen , daß allein in Berlin
6500, im ganzen Reich 35- bis 40 000 Mitglieder dieser
Branchen gezwungen sind , zur Erreichung ihrer Zor -
derungen in den Streik einzutreten .

Also Kofiegen und Kolleginnen ! Kommt vollzählig
zur Versammlung und nehmt die Berichte entgegen .

Tie vrtsverwallung .

mit Apparat Primus " , f . ver¬
silbert . gebogen , mit 3 Klingen
M. 7. 75. Kxt/a Klingen la
10 Stück 3. 5 Schwarz & Co.
Bcrbn , Annenstr 24_

Nähmaschine 3flnmmigc
Oas *rone . Freischwinger .
Musikspind ( Veremsspind
verkauft Paftke , Stra auer
Platz b 7. 2. Hof rechts II

klnderbcltsteUe . Sport -
liegewagen . Schulze , Webtr -
straBe 12 III.

Ooldmbfllle .
I ' la ' inaabffllle ,

Süberabfälle .
Zahngebisse .

Elektrische
Leitungsdrähte .

Installationsmaterial kauft
Rasch kowshy , Törken -
str . Ih II. Moabit 1065.

Spsralbohr�r . eden Posten .
kauft Butchhaua , liuttenstr . 28

Spiral hol * rer ( neue* aus
Werkzeug und Schnellstahl
( tonisch ) kauft laufend jeden
Posten gegen Kas <e Mangel «-
dorf , Cile : ms»r . 38 II. Fernruf
Norden 10 432 Oeschfi ' tsz . 2-7.

Fahrraddecken . Schläuche
kau e. Zahle höchste Preise -
Suchockl . Schönhauser Allee 70

I ! Kaufe ! !

Chrlidtionat Reicbenberscr
Straße 22 ( Kott luser Tor,r

Schellack
sowie Leim kauf : jeden Losten

E. 1 hau . Berlin .
Wiclefsfr . 28, L Moabit 2952.

Eüslmetanelnknufl

( Jelcff�nheftskauf . Qe-
brauchte Möbel verkauf : pre
wert Obenhaus . StrauCberger
Straße 28 v. IV.

Leibwäsche , Kleider .
Wäsche . Mädchenhut , Kostüm
Jacke . Kinderwagendecke ver¬
kauft Kickmano . Weber -
alraße 26 III.

Ein gelber Kinderkorb «
waren zu verkaufen Riemen -
sc- neide *, Antonetr . 31 32 II.

Nähmaschine gut erhal¬
ten . verkauft Lehmaun . Lerlio
O. Liebigstr . 4.

_ _

Fahrrad , elegantes Herren -
Fahrrad wie neu, Freilauf .
Qummi verkauft Lehmann ,
Liebigstr . 4.

Zweispänner - Geschirr »
neu. zu verkaufen Werner
Müller Berlin O 12. Qrypblus -
straße 34. I. A dg. pari .

fiKleine Anzeigen I

E« ist unbedingt notwendig , dah jeder Kolleg «, der
«rze >I aus Aiuminium - Kochgeschirr a beilei , in dieser
Versammlung Zweck » eingehender Regelung der Preise
Erscheint .

pionos

Schmiede ! « �t > mstt

� Dienslag , den 20. Mai 1919, abend » 7 Uhr ,

aller in Onnunflsbcfrieben be| chä| llglen
Kollegen

In den s - phlensiten . Sophienstrahe 17/18 .

Tagesordnu n a :
i . Aufstellung der Delegierten zur Innungskran -

Hankaffe , — 2. Berich ! der Lahnkammiision .

Zahlreiche « Erscheinen Ist unbedingt notwendig ,

Dienstag , den 20. Mal 1919, abend » 7 Uhr ,

Branchen - Versammlung
der Geldschranlschlosscr und aller in den

Ecl0 | chranlbctrieben beschäftigten Kollegen
in der Aula der Schule , Grllnthaler Strohe 8.

Tageeordnung :
2. Stellungnahme zur Wahl oon Arbelterroten . —

Da « Lehrlingswesen in den Geldschrankbelrieben , —

Beischieden «, .
Bei der Wichtigkeit der Tagesordnung Ist »» Psiichl

»ine » jeden Kollegen , recht reg « jür die Versammlung

Verkaufe

neijfioll <6, neu, eu< put m
»latcrtal , «ui , «rtrourtne . loenli
•-«»■eiie üiai - e» in «roftet <lu«-
walii »etuun nur neaen »i«t,

| »ndium. Niher mSHee prell, .
Ni' inoliilus Illm ( Irdtrr

Slndreasiir . 47

Kelzenüe
Schlalsimnief . Sneisnilmmer
mli Kindlede - soU. Klicke . An
kteldrschrnnlt . Vcrsch . eine ,
Umbau. ola . Chsise ' onane .
neltjteMe . eichenes IlOielt .
Schreibtisch , Waschtollelte .
Tru- ncou . Teppiche . Feder -
bellen vcrk . oft Teils , Köpe-
nickerStr . 154. 4. Fl «. Verkaul
an Prlvaileme . Händler verb .

Metallbetten weis .
schwarz . ) raun 75. —, Chaise¬
longues 75, — an Mcicke .
Aususislrnße 32 a. Ouerneb ,
pafierre .

landoline , Laute , Cilate .
W' andermandollne 45. —, e s kl.
W5. - Konzertlaute I2�. *. 145- ,
( Unterricht 8. —. Monatsfn - no-
rar . evtl |rt trOndlge Schnell -
kursa ) . Künstlervloline mit Zu¬
behör 12� —% konzertgflue
65. —. Erntt . Qranienstr . I6l' l!l.

tu agitieren .

Dienstag , den 20. Mal 1919 , abends 7 Uhr .

Branchen - Versammlung
her Autogenschwesfrer und - Irbweiherinnen

in Graumann « FestlSlen , Raungnstr . 27.

Ioge » ardnung :
Vortrag über » Das Rätesystem " . — 2. Wi « stellen

Ich dt « Kollegen zu den Lohnveihältniffen ? — 8. Wahl
en Kommissionsmitgiiedern . — 4. Bronchenangetegen -
Diten und verschisden «».

In Anbetracht der wichtigen Tageaordnung ist da »
ßnkiliche Erscheinen oller Söllegen und Kalleginnen
Itogead Mtmenbi « . ÄU Ptlewrnwtlunh .

Varll, | i , n �eweaane und
neu , Mßbel verkaull bll Igst
Seeh «. Lothnnfer Stralle 21.
( Schhnhauier Tor) . Klcder .
f « ! inke vsrtlko,,M 00. 8500.
25. 00. neu « zusammen 800 00.

' «• ' • ' • " en m. Malralzen 65. 00,
. .. Muschel . , enel , ttelt -

slellen . Sola . Cliaiieloneue ,
Spieeel , Kommode , billigst .

' » eleitanien
T�JK. ' n- Komrleiie

Kuche ' 75. 0a Versend « nach
nulle rhalb .

Piano , Harmoniuin

KOchen . moderne , mit.
ohne Anrieh ' «, ro i. gestrichen
Kiese n- Auswahl . enorm pre s-
wertHimmel . Loihrlngerstr . 22

Möbel » Nath
Uesen Isu plriie Wo. iiuitg «eln<
rirtnuitgcn miele eil trtne SÜäd U
fnlcie, S ick s. Ic b. i (jiiin,! ,
tei fflwlln Sit . 44, ein Cianltn
dürrer Tot .

Frieden , war « , solange
Vorrai reicht , verka ilt preis -
wert all - rh. ( isrdlnon . Stores .
Portier - n, Toll . üendreken ,
Oivan . Decken . Tischdecken
Walfeldecken . Pekiiraiionen .
sowie lest neue Teppich «.
Läulerslüfl «. beltvorlngen .
Steppdecken und andere de -
legenhe IskJule . Fried . I ' nn-
zenslrafie 84. 2 Tr. Mornspl . )

Tcnnii ' hverknur Tisnli
dookpn . I ' ivamlepkpn . Tdll
bett Irckon StPnnderkPn .
Künstlercardinrn . %i,R
pardinpii . Stören , Por¬
tieren . I . Mllferstoffe tlli (
i <' e, | ert <ell »n billigst IChr -
mann Frnnkenstr . 9 II .
Koke KiHonncber Str .
( Schönebenr ) .

Sola , 2 Sessel . »leider .
schrank , Vsnlkow , Küche ,
komnle ' L Ausziehtisch , »eil .
sl «"en vcrkeult Beetz , Auf ust -
Straße 63.

Filigel . neu. gebraucht Beek .
tlclnliaeel . verkauft hl. Ii «
Ernst Oranlensit . ir «. III,

nitöbeifrcftti
antehermnnn H. rin t, rin - �Vuna
beguemitf «Ihiablung , nrdlji , »tu 3-
ild L liinieliw ßjiflbf . itüdr g,b , be-
rellwli ' inilab llrlrrsanieih . nehme
In Zohliinq . »et for�üiurq de-
Oeulrnbr » rrisrrmühlunna . Land»
nrchr, SWfUletitinbe f, ein, Irene «.

Scbofföriedermantel
neu. preiswert verkäuilich .

KildienmBhel gU billic
slen Preisen bekommt
man bei mir . Auch
I . Hitentiaene und Renle .
ICigene 1 meblerei , Hosen .
traub . Tlramenstraae 131.

BoiarBdar aller Oräßen .
Leiterwagen , Kastenwagen .
engros und detail . Weiddch .
Örunncnsireüe 96 Nord. 5684.

Parzellen

Aivenslebea 8«. KweUlHd ls *a. Si

am btbnhol riasdorf Wandlitz -
sse , Dlrken werder . rredersdorf
300, — Anzahlung . Tel. 2904.

~ucliu,Tr <

Fln dunkler Anzug , Or. 48
verkauft Naikowski . Kigaer -
Strasse 46

Stube und Kflehe. fFeder -
betten ) m. WohnungsUbergabe
verkauft Marx . Scluicmana -
Strasse II , Stil . IV.

Pittinaabfälle . Zahngebisse ,
Qold Silberabfälle .

Frau Knoth Zionsk irch�tr . 54.

Klavier
oder Flügel , eventuell ITar-
monlum . kauft S>cliacht -
SChneidcr . BuckowerstMlII
Preisangebot erbeten .

Kompl Wobnun�e- nricbfung . ,
sowie elnze ' DC Möbels »icke.
auch Teppiche . Oardlnen . Stors .

Komme Oberall .
M. # Thau » Wiclefstraße 281.

Äcilung SclinekJer !
Stolle . Serge . Gerne , sowie
slmll . Futters , ksult bS. hstt ,
Schein . Slraßburger Sir 59.

m

«°i

t

m
vot mittags .

%

mÄSg

Bosch Zündkerzen und
Magnete kauft laufend
J. Branden , Auaruet -
straße 64, 2. Aufffanff .

Leitungsdrähte , Litzen ,
h abel kauft jed » Ouan ' um
höchstzahlcnd QroBfc ' d, Kotl -
buser SfaBe 21. Mpl 4016.

Elektrische Leitungsdrähte .
Litzen - Kabel kauft Schumann .
Andrea�straQe 78. vorn II.

sm Schlesischen Bahnhof .

Metalle jeder Art
höchsten Preisen kauh Zweig ,
Inval denstraße 142, Telephon
Norden 9649.

Platinabfälle I ( ioldbruch ,
Süberbruch , Silberlote .
Quecksiloer . Zahngebisse . Kup-
fcr . -bfälle , Messingahtälle .
Nickel . Aluminium . Zinu. 2. ink .
Blei , kauft Metalleinkaufs -
Zentrale , Ncanderstraße 15,
Montzmatz r>67. hindier , Fa*
brikanten , Engrospreise .

Piatina
zn den höcusten Tagespreisen .
Zahngcbisse , Bold . >ilberab -
fäde kaud Frau Linke .
BlUcherstraBe 4a

Bonbonkocher Qns .- chwitzwai >net 3 Stalltüren ,
Fensterflügel . 2 Mitte zug-
kronen . *lektr �ch. Wider¬
stand , Siähchen - Ja ousi«*, 145
brel ' . Jakobs » Wichertstr . 41.

Klndsrwaffsn , elegant
wie neu, mit Bumm reifen .
luO Mark verkauft Malzut ,
ieNerrn - ' nnstr . 87 v. III.

( ieleffenheltskäufe .
Täglicher Verkauf von K' el -
derspimlen , Vertilcows . moder¬
nen Kuci en, T unicaux So as.
Bettstellen . Kuhtbtttcn und
ganzes F. iurlcniungen zu bil¬
ligen Preisen Qoldmann .
Banziger Str . 50.

Achluxt « Brantleuf « ! Spe¬
zialität : Stubene . nnchiung
kompl . 8�5. — Urofic Auswahl
m bunten Küchen , he rt liehe
Verglasung , 7 teiüg 395. - .
r ich - nes Sch' of * mmer . Fr e
dcoKware . Stolfauflagen 1775
Finzeine MöbelslüCKc , neu und
gebmuc " r. sehr preiswert .
Auktion und Möbcltpcicher
Müe*undbrunnen " . Badsir . 31.

Koufgesuche

Silber ,
brach ,

Kupfer

Kaufe Jellpn Pooton
De ie äpiralbolirer aus
Wer ' - «ue - und SclinWl
stall ) , Ueibalpn , (Je ,
wjudeboh rer . Scltmircel -
lei� - n. Schreubensclilil «
«ei Rennt Tliieiie . Her
lin N 39. Suarrstr . 20.
vorn 1. ibtu .

Sniiallishre SS . zahlt
litlcliete Preise Pet like »
Nazarethhirchstr . 62. L
Ecke MülleratraQe .

# 1 #
Miileistr . 5- 5

- äSSZJ
NWÄ

SchrcihmaacliinfB . neue
und tzehr suchte . auch
renaraturl ' edtlrftiee . Weiift |
jelle Anzahl KCui * .
Oranienstraße 138.

Rnicalhohrer . nur neue .
au » Schnell - und Werk -
zeugstahl . Kupfer . M es-
»in « und andere Hctalie
kauft Klufke . Startrar -
der Ftr . 48. Nähe llahn -
hof Prenzlauer Allee .

aasfetrs ?
S & g

Standöl , Lackt . Schellack ,
BleiweiB usw. kauft j >deo
Posten , Handlung ehem. Pro¬
dukte O. 34. Wilhelm Stolze
Str . 28.

Leinöltlrnis »
Standöl . Lacke , Bleiwels #,
Sehe lack usw. kaufen jeden
Posten (Jebrfi ' er Borowski ,
Qncisensintr . S. Nollen Jorf 2379

Ä- %m
sr . &t &s

Schr « lbm3 * chine und
Netiona ksssc sucht zu Keulen
kchitlkc . Linkstraäe I.

Aue Und . Brioimarkcn -
seiruaiune , elnze ne. sowie
Mur . en aui Briefen kauit
h«B, RchiickenJortersir . 10b

Huaciwae en , auch defekt
Kit. P. ele . Spaiidauer - tirücke 5

V ftid c ,
Wdbtlfto t. Ctoffreftr faiin
leben L' oftcn . £ I. itufibraud ) «"
tfteSlot , Ha. ieuauer Strafe u,

lap zieret .

IMMlianUlH leS ! Zahn -
s; «' U> «tat* J ( joldsac ien,Sili #r -
sachen . Quecksilber . Staniol -
papler Kupfer . Messing . Z un.
N' ckcl , Aluui mlum, Zm , Blei .
U' üiistrumpfasche , iiöciistzah -
' tnd Lde mei a l- Einkaufsbüro .
Webe str . 31 ( Alexander 4243 .

feile und Reßti sre
kauf
Scl k dl,

h/ chs en Preisen
Elbinger Straße 64

AletaHabiälle , Silber -
bruch . Quecksi ' ber , Zinn Zinn -
gesc�lrre , Spiralbolirer neu.
Sc m rgclle ncn. kauft Her¬
mann . Koirbusser Damm 66.

Speiseeiswaffen kauft
Eiset mann, Waldemarslr . 3.

Plan ' *. Qel Ischrank , Teppich
kaufi Waller Schae der . Wo! »
denbergerstr . 2. Alexander
1857.

Blck ' robfr�!,,,�

Fa l r ' kbe lr i«h*'

NechiwscM�j�- �,,

SSs - '

Srteils '

Mciallbn ch. tf ' eilcs Zcllunrs -
pa. (er kauft . Mitliag , Flott -
welistr . 6

Meinttabfiile , Oaect -
Platin , liold . Silber .
Zalmgehlsse ktufi au
Fabrikpreisen

„ Metallschinaire Cohe *
lirunnenstr . II Hol und

Ncuk4lin . Kaia . - Filedr . - Sir . 229
( nahe Herrnaunpialai .

Platin ! Süßer 1
Original - Sc melzpreisen

kauf ;
MetalUchmelte Cohn ,
i runnenstr . II Mpf und Neu¬
kölln . Kaiser - Fr ledrich - Str 229

( Nahe Hcrmanopiatz ) .

Messing
Quecksilber I 2iun ! Sämtliche
Meiallehlfillel Piatiot Ooldl
Silberl Zabncfhlsse ! kauli zu

Fabrikpreisen !
Itarnrb

Metalle » Akten . Zeitungen .
Lumpen . Weinflaschen . Kauft
zu höchsten Tagespreisen .
Produkten - « troßi an ilung . Neu-
kölln , k chardstr . v. Fern¬
sprecher Neukölln 453.

VVerkzeuffd Spiral -
dohrer . üewiodehohre . Feilen ,
Feilkloben , Seh ra übet Acke.
Winkel , Zirkel . Schmirgellei -
nen, Mt- ßwer k/e <' gc usw. , nur
neue , keuft gegen Kasse
Endler Köpenicker Straße 98,
nahe Stadtbahn Janno *iiz -
brücke , nahe Umergrundbahn
fnselbi ücke. Geschäftszeit 2-7.

Splralhohrer . Metall ©,
Quecks , ber . Le tuassürähte
kauft lau und Klempnerei
Charlottenburg . Kaiser - Frie -
dreh StrwWe 7. •

Kaufe dauernd fed. Poaien
Spi ' albohrrr aus Werkzeug -
stahl u. Schnei stahl . Kelb *
ahlen u. Gewindebohrer aller
Dimiss o�en. Sflgefedcn von
4- 7 Zoll Artur Zwick . Berlin
NO. 18, Landsberger Allee 118
2. Ctg. Telefon Alex. 540.

Ueno « « « n- Hil t »«>rhriic *li
Oueckallber . Ptailo . Zahn Ge¬
bisse , Milnzea , Photo ura -
pliiaclit VOcktidnde , aowle
all . auderen Meia Ic keull zu
hächalpreta - Silber , chmela «
Heuduck . Käpen ckerStr . 157

« tuckkuu . ML . rtuuw & e ,

hplralbohrer , nur neue
Sehmirjelleiuen ieden Pölten
kauft Heutchel , keaweker
kunfi « U. tkaiyt *

Straße 9—

tmmv - ifi
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haben selbst
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r Holzarbeiter - Verband

� verwa»ungss ! el ! e Berlin .
' - mhvlah 10 62- 2, 3570 . Bureau : Berlin . Rungestr . 80.

�t # Cuteou » Unb geöffnet oon 9 —11 Uhr , und von 4 —1 Uhr .

deutscher Holzarbelter . Verband — Berwaltungestelle Berlin .

atT " i ' 1 « . ' ä '
klffe"6" Müsfen

Juli
Zehn

�
.... mindestens 6 Jahre dem Deutschen Holzarbeiter - Verband

k�' i » die sich um «In « Stelle bewerben wollen , haben sich beim

, -W' iioetfommi? 9 " der ihrer Branche zu melden und in der Bezirks - oder

»u . "- inn' welche sich mit der Aufstellung der Liste der Bewerber
icheinen . Ebenso kann die Branche oder der Bezirk selbständig

Die betreffenden Beisammlungen werden in der Zagespresse
bekanntgegeben .

"' dslen b. rÄ*lf . un Branch - nu - rfammlung - n , die sich mit der Aufstellung der

h, . " ' Kalles» wüsten bis 31. Mai 1919 flattgesunden haben .

i. n Hemäh' i m s.
' 0,9 Bewerber in den Bezirks - oder Branchenverfarnm -

l, ." ®?rdtn stnd . haben - inen selbstgeschriebenen Bericht über die Aus .

" » >-

. . . . . . . . . .
_

Juni
. Bewerbung "

1919, vormittags ,
einzusenden .

an das Bureau ,

ä

i

Brand: en - veisammlungen .

" wi !

1. Montag , den 19. Mai , abends 5 Uhr , bei Merkmann ,

S m" , , — Tagesordnung : 1. Bericht von der General »

en.
'

4 „ , ti der l ?ommission . 3. Wahl der Bewerber für die Bureau -

( , bischer fc.IUln[ete Lohnbewegung .

«!.7)?°>ge' r ci , ?! ?ed. OMn Montag , den 19. Mai . abend » 4 % Uhr . bei Mann .

!» ii�eisammliini "0« un�®e' t ' äIe ) - Tagesordnung : 1. Bericht von der

h» Verlan, »!? Neuwahl der Kommission . 3 Derbandsangelegenheiten .

Iii ""«teien müssen die Delegierten des Bezirks zugegen fein . Di - In

eichafiiglsn Tischler sind «bensall » zu dieser Bersammlung «in -

FSSPJ� . � . % ,den 19. Mai , abends % Uhr . Im Dewerkschoftshau »,

. . #ik in - : - * UHe9Otbnun0 : 1. Das Rätesystem . 2. Diskussion .

(cji�' l' en. „ . " Icret Branche . 4. Branchen - und Verbandsangelegenheiten .

®tb «cfir , " " • ' Mnchet . Montag , den 19. Mai . nachmittag » Z Uhr , bei

> wgen sm Tagesordnung : I . Bericht : Gesamlresultat von den

Acher, « . .
" Berbands - und Branchenangelegenheitsn .

de« % S- Dienstag , den 20. Mai , nachmittags 4 % Uhr , in den

[' ' ' ' aiiiig. v "S> Frankfurter Allee 48. Tagesordnung : 1. Unser «

T ™t die - ' iruwahl der Bezirkskommission . 3. Stellungnahme zu den

MÜS �"' "-"gestellten
-

. . . . . .

- - - -Tagesordnung : 1. Bericht
Wahl der Bewerber sür die Bureauangestellten

der
4. verbandsangclegenheiten .

lsteukölln . Dienstag , den 20. Mai , abend » 4 % Uhr , In
210. Tagesordnung : 1. Bericht von der

' 10 SRätelnft "1®' 2' der Bewerber sür die Bureauangestellten . S. Bor

ji ,
Dienstag , den 20. Mai , abend » 6H Uhr , in den Pracht -

�"iluiiQ . ' « " " " nfti . io . Tagesordnung : 1. Bericht von der General -

l », m,
" " ( «te Lolinbewegung . 3. Branchenangelegenheiten .

l V. ' ' 0 r d n den 21. Mai , abend » 7 Uhr, bei Greive , Rungestr . 30.
I �chknengsisg?� j1- Bortrag de » Kollegen Siegle über da » Rätesystem .

den 22. Mol , abends 7 Uhr . Im Rosenthaler Sof .
•" uri ' r ""»' ' f ' rent m Tagesordnung : Die Deweikschaft und das Räte - |

i i .» ' iniumi,, , 0JJe Brendel . 2. Unsere Lohnbewegung . 3. Bericht oon der

Besuch . 6 » Anbetracht der wichtigen Tagesordnung erwartet voll -

' wgeladen dieser Bersammlung die Kollegen der Kleinbetrieb «

is h,ii�, Die Dranchen - Kommission .

r�wIOcher vezirke Groh - Verlin ». Donnerstag , den 22. Mal ,

�dige' v" Beweikschastshau », Engeluser IS. Saal 1. Tagesordnung :
Iai . . . . üe m �cc Brauch «. 2. Diskussion . 8. Wahl de » Branchenleiter ».

VndM Sri öihurlM, öltivkikmm srS Nilschmbkiltt
Filiale Berlin .

_
Scbastiaustr . 37 - �8

Achlung ! SerrenmaK - , Anisorm - Achlunz !
und SainennlaK - Brnnche !

Allen In den obigen Branchen beschäftigten Kollegen und Kolleginnen zur
Mitteilung , dah sämtliche Tarise in diesen Branchen gekündigt worden sind . Sie
lausen am 1. August resp . 1. September 1919 ab.

Am Dienstag , den 30 . Mai IOI » , abends 7 llhr ,
findet im Lehrervereinshau », Alexanderstr . 41 zu diesem Zwecke eine

Versa m m laug
statt .

1.
Tagesordnung :

Warum stnd die Tarise gekündigt worden .
Referent : Kollege Schumacher .

2. Welche Forderungen stellen wir an die Arbeitgeberf
Kollegen und Kolleginnen ! Ersäicint In Masten zu dieser Versammlung ,
durch eine einheitliche Willenskundgebung zum Ausdruck zu bringen ,
wir bereit sind , in der Mubschneiderei unter allen Umstände » bessere
Berhältnilse zu schassen .

Die Ortsverwaltung .

dah

S . Wahlkreis U . S. P .
Einführunsrs - Kursus
„ Die wissenschaftlichen Grundlagen
der modernen Arbeiterbewegung "

4 Vortrags - Abende In fünf Lokalen :

Montag , den 19. u. 26. Mai , 2. u. 16 Juni in der Schul - Aula , Glelmstr . 49

Dienstag , den 20 . u- 27. Mai , 3. u. 10. Juni in der Schul - Aula , Zwingllstr . 2

Donnerstag , den 22. u. Mittwoch , den 28. Mai , 5. u. 12. Juni in der Schul -

Aula , Müllerstr . Ecke Tiiitstr .

Freitag , den 23. u. 30. Mai , 6. u. 13. Juni in der Schul - Aula , Grünthalerstr . 5

Sonnabend , den 24. u. 31. Mai . 7. u. 14. Juni In der Schal - Aula , WIesenstr . 66

Referent : Genosse Otto Meier

Tellnebmor - Karte I»— M. Anfang T' /a Uhr

Der Vorstand

»Mlli der FKläenter

für kemMU Mz .
Silz Berlin . Gegr . IVOS.

GeschiltssteileiBeriinSWes ,
Oranien - Slraße 83- 84, ] Tr.
küfmt « m ifl -5 Dir. StnunMdi vw IC-III!ir .

Am 14. Mal verstarb unser Mitglied

Willi Seydier
Hochslr . <4 . *

Ehre seinem Andenken !

Die Einäscherung erfolgt Dienstag , den
| 20. Mai , nachmitt .

Qerichtstraße .
Uhr , im Krematorium

Der Vorstand .

nrn - Vereio . Fichte '
8. MSnncr - Abttlluas .

Die DeerdiuuBK unseres
• bei den Mftrzun nibea von
| len Nosketardisten ver¬

hafteten . erschossen und
ins Wasser geworfenen

__ Turngen sstn
Erich Blick *

findet statt am Montag .
d. 19. d. M. , nachmittags
34 Uhr auf dem Friedhof
der Markusgemeinde lo

WilheJiusbcrg .
Ein treuer , braver Tum .
genosae ist uns fDr immer
entrissen , sein Andenken

6. Wahlkreia
17. Abteilung , ßeairk 801. |

Am Denneretag . den
15. Mai, verstarb unser

| Qenesse der Presser

Georg Günther
Wiesens trabe 61 a.

Ehre seinem Andenken !
Die Beerdigung findet

am Montag , den 19. d. M. ,
nnchmütage 3 ütar ve
der Leichenhalle den 1
Pauls - Prledhofee . Seestr .
aus statt Um rege De- |
tcUignng ersucht

Der Vorstand .

Neandorstr . 31
( Hausnummer beuchten '

Rechts - Ausknnftol . Oruß -
Berlin " nnd Dclsktlv - Insltlul
Fernsprecher Moritiplati 376»

IProteBsnehen ,
Chnsachen ,

Strafsachen , Elnguben , Beob -
aahtnnien . Ermitlnlunuen ,
Anskflnftn . Sonntnts -adflnet .

I
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J>er Branche . 2. Diskussion .

zu".' �Holzarbeiter. Di « Streikunterstützung
s " . � Auszahlung .

kommt am Dienstag und

Dienstag , den 20. Mal .
9 Uhr bis 11 Uhr die Nummern 1 Iiis 75

: : : . S ; S
Mittwoch , den 21. Mai .

9 Uhr bis 11 Uhr die Nummern 225 dl » 800
1 . . . 30(1 . 37511

k
875 . 450

St « Ortsvsrwaltung .

Ah i>er UJoIer, Cotflctct , Mslrelchcr tlt .

» Ä8S Fui - i - surtii . i

teil 19 . SOfoi 1919 , « beut « 7 Uhr
"°rk,chaftshatls , Engeluser 13 ( Stehbierhalle )

m

sÜ

a»

|
■f

Versammlung
lllal ?rmeistern Croh- Verlins beschWgkev

� �( iSUlä nyy nnh tlfpfioiKmi « ; ! tift - Blifnllrhpr
" d «r

ilsmg : ner

« » trieb

Arbeih rmiös. . ,ub - Mitglieder .
unbedingt vertreten sein' i| - " • » I « o mutz

�uenslcule der Zndustrlebetrleb , kommen hierbei nicht in Frag ».

_ _ Die Ortsverwaltung .

tll ' t�er Bauarbeiter Verband
�vej, . verein < Julin . Sektion her Pul , r .

_

Mal , abend » 7 Uhr ,

�' iederversainmsung
bei Wil »«. Sebastlanstr . 2».

i Tagesordnung :

&, . Valien Mi' Zur 2Vi - i. evtl . zur Beschlutzfastung komm « » ,

"Ai. d,�
" ° Uer Milglieder drin�n . notivendig .

legitimiert .
Der T>ktionSvorstand

, .. Pankow ! Achtung !

�
°�niziche Valksversammlungi «m j .

"

% %
' "he

»•

<!

2«. den 20. Mol . abend » 7 Uhr . findet
%nli ,

'
„f ' rliner Tirstz « 101, ei », grotze'
» lammlung stau ,

„ WHlirhelt " . Moritr -
platz 58«. Rechtssachen . Ehe¬
sachen , Beobachtungen , Er¬
mittlungen , Auskünfte , ue -
suche , größte Erfolge .

S . Kreis .
Dienstag , Sen 20 . ö. Mts . , abenSs präzise

Mitglieder - Versammlung
7 Vi Uhr

m der

Vortrag des

S ch u I a « 1 a , Mtttenwalderstr . 34 .

Gen . Dr . Si . H i l f e r d in g über

Die Koziattsternng .
MllgttedSduch legitimiert I Um recht zahlreichen Besuch aulaßlich det hochaktue

Ter Borftand .

Kur aefl . Beats , tnnn ! Der für Montan , den 19. b. Ktl . geplante Begtm ,

de ? Natetnisus mus , besond . rer Um. laude halber um eine Woche verschoben werden . Nähere »

wird in obiger Bersammlung mitgeteilt werden .

Sag # hiermit allenVer -
wandten und Bekanntem ,

| sowie den Mietern des
Hausee Sehulstr . 71 für
die herxliohe Teilnahme
bei der Beerdigung mei¬
nes Heben Mannes , ua-
seres guten Vaters

Bernhard U/endt
uiuaren htrallchenDanlc .

Minna Wendt .
Bruno Wendt

und Fron .

vet band der Schneider . Schneiderinne «
und Wöschearbeiler Lentschiands

Filiale Lvandou .

Jeden Mouiag »ach den , 1. u 15. im Monat .

obrnbl 7' / . Uhr , M- tsliederversammluna bei

Steinmetz , vismae�Nrake S . _

zMn Imuiirtuleittr ' Mnil
Achtung ! Achtung !

fflifiHehct aus alle » Branche » und BifftUea
der Bezirlsverwalfunz ® oh- Beclin

Am Sonntag , den 18. Mai 1919, in der Jett von

lv Uhr vormittag » hl * 2 Uhr nachmittag «!

| Unl| l von 30 delegierten
zu dem im I u n I d. 0- in Stuttgart statt -

findenden Derbondstag :
Die Stimmenabgabe erfolgt in den nachstehend ba»

Milte I PrnteBaachen . On»-
denueauclif . Rentenanspruch «.
Kaulva - trage Steueraaehen
' leorge . Koubustrltr . 13.

"che.
und dar Dewoltfrieden . —

1
�' keltsrlnnaH erscheint ta Massen .

tzindeeuser .

Rech ' » , nnd hasKunftsbOn
palni «che Uebersm/angi "
Urse . ttk . Lnndsbsrger Allee /

Reehtf beistand I suver -
lAssiger . Otrinhlalr . 3> (Nettnl - .
bnckplata ) . ZItII - , Straf - , Eh*- . I
Onndenaachsn . LangiJhrlg *
artoicraiclM frulal

_ _

zeichneten Lokalen : . �
Zentrum : Sasse , Notzstratz « 8; Lohrich . Puttkamer -

stratze 9.
Südwest : Störmer , Wartburgstratze 11; Neuendorf ,

Nitierstratze 1.
Süden : Schüttler . Sräfestratze 9.

Neukölln : Müller , Schänsladtstratze U, Eck , Donau -

straf )«; Kramer , Zietenstcatz » 99.

Westen : Wiemer » . »ülowstratze 68.

Schäneberg : Rullkowski , Meininger Etratz « 8.

Nordwesten : Pilz , Naftocker Stratze 27; Krüger .

Puttlitzstrotze 10; Ralhes . P- ulstratze 90.

llharloitenburg : Prill , Knesebeckstratze 2; Bleschke ,

Zrilschestiatze 24/25 . . .
Wilmersdorf : Reuter , Gasteiner Str . 8.

Siemensstadt : Lang «. Nonnendamm . Ecke R- Isstr .

Wedding : Nntz. Maxstratze 12; Bad»i >au ». Togostr . 3.

Reinickendorf : Mieih «. Eichbornstratze 49.

Norden : Bahr , Bad stratze 44; Bälhk «. Ackerstr . 81.

Pankow : Koppen , Berliner Stratze 87.

Schönhanler B- rsiadt : Eichhorn . Danziger Str . 93.

R- I - nihaler Vorstadt ! Rosenthaler Hos . Rosen -
thaler Slratz , 11/12 .

Nord - Ost : Meyer , Weidenweg 88.

Osten : Schulze , Grüner Weg 100; Malutzke , Lands¬
berger Strotz « 8.

Weitzensee : Reimann , Wo Ihstrotze 23a .
Lichtenberg : Blum , Ali - Boxhagen 50; KurkowskI ,

Psarritrotze 74.
Slld - Ost : Lier , Naunynstr . 8; Schröder , Görlitzer

Stratze 30.
Schöneweld «: Kodanig , Wilhelminenhofstr . 18.
Iohnnni , hat : «adanig . Wilhelminenhofstr . 18. %
Karlshorst : Kodanig , Wilhelminenhofstr . 18.
Eöpenick : «ugustin , Rofenstrotze 10.
«dlershos : Ziege , Sedanslrotze 3.
Alt - GIienicke : Bah , Eopenicker Siratze .
Grünau : Grabow , Richterstr . 9. am Bahnh Grünau .
«ohnsdors : Grabow , Richterstr . 8. am Bahnbos

Grünau .
Schmöchwitz : Radesto », Berliner Stratze .
Mohlsdorf : Ander », Maklsdorf , am Bahnhat
Kaulsdors : Ander », Mohlsdorf , am Bahnbof
strlsdrichehnaen : »öngsrholl «, Ztiedrichstretze v. .
»chiineiche : Pastow , Kalkderge . Bsrgstiatze .
gaik berge : Pastow . Kalkderge , Bsrgstratze
«üdersdors : Pastow , Kalkberge . Pergst . ptz�
Wottershsrs : Hondike , BaHnHosstrotze 23.
Rohnsdors : Handtk, . Pahnhosstratz « 23.
Erkner : WiechsrI , Berlinsr Gtrntz « t .
Neuzittau : Wieckerl , Berliner Stratze 4.
Dempelhos : Müller , Berliner Stratze 97.
Otaatttz - tzichtgNlNbac Lcuzki . Huuuurburgdamm 55.

Fttit Stltiiiising Stl Vicküaldtiitt
OrtSverein Verlin

Bursa tu Atta SchLnhausar Stratza LS/24, geöffnet
5 —7 Uhr abends .

Montag , den 19. Rai , abend * 8 % Uhr .
im »Rasenthaler Host' , Rosenthaler Str . 11/1 %

Generalversammlung .
Tagesordnung : 1. Borlrag bsa Gsnosssn

R. Rocker . — S. Vorstands - und Kasssnbsricht . —
! Berfchisdens ».

Zahlreichen und pünktlichen Besuch erwartet
S. Der vorstand .

Aufnahmen und Uebertritta könnan in folgandan
Zahlstellen vollzogen werden :

Norden : Walter , WiabyerStr . IS, Laban . Zstdlar ,
Schönholzer Sir . ö. Gostow , wiefanstr . 90a . Slenzal ,
Schwedenstr . II .

Südosten : Prasser , Mlchaelkirchstr . Sh».
Moabit : Toiksdorf , Wiclefstr . 37.
Reukölln : «Ohler , Zlethenstr S4.
Lichtenberg : Mitzschk «, Gürtslftr . ttz.
E ö p e n i ck : Oberländer . Grünau , r Str . 95.
Obsrfchöneweid « : Brsy , strischenstr . IL.
Nisdsr - Schönewaid » : Bsngfch .

Stratze 17.
Ldlershof : Frohreich , Friedenftr . >.
W « i tz e n f e « : Geister , Guftav - Adslf - Tt ». II ».
Spandau : Thiele , Schäferstr . 4.
Marienfeld « : Kühnlsin , Lankwitz , r Str . 8

vritzer

ZtnIIAl fiilwlK' tn-ltrtsrt*
Verwaltung BerNn .

Mkimi l
'

SolMdeller l

10
Laut Befchlutz

Mai 1919 Hai am 1 vom

sÄÄ4 » . Ä« e * e " ,e "
j0am »rh «r miiffttM mivsV. r ». �. - - ?

b»t Generalaarsammlung
. Juli dia

l
i)

ewerber müst - n mindesten » 5 Fahr » dem Deut -lchen Holzarbeiier - Verband angehöre ».
Perbandamitgiieder , die sich um »In « Stell « da-werben wollen , haben sich beim Obmann ihre » Bezirk »oder in der Branchenve. sammiung , welch « sich mit derAusstellung der List « der Bewerber heschälligl . zumelde ».Ebenso kann die Branche oder der Bezirk selbständigPorschlag « machen . Die betressenden Bersammlungenwerden in der Tagesprest , und im Midieilungsdlatt tw-

kannigegeben .
Di « «»zirk ». und Branchenverfamml »»»«»- »>« sichmit der Aufstellung der Kandidaten belchüst ' »«», mustsnbis 31. Mai 1919 stattgefunden haben . _ . .Di « Kosiegen , die als Bewerber im den Bezirkenoder Branchenversamminngen gewählt Worten sind .haben eine » seidstgeschriebenen Bericht . 9b »r die Aus -gaben der Gewerkschpsisn bis zum 10. Funi 1919 vorm .an da , Bureau . Rungestr . SO, unier

wsrdung »inzusendsn .
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